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Ausgangslage:
Erkenntnisse aus der Bedarfsanalyse Kinderbetreuung 2002

75% der Eltern halten Betreuungsangebote für ihre schulpflichtigen 
Kinder während der Sommerferien für sehr wichtig.

Dabei ist für die Eltern von sehr hoher Bedeutung, dass es sich um 
verlässliche Angebote handelt, die an mehreren aufeinander folgenden 
Tagen stattfinden.

Die Betreuungsangebote sollten vor allem den Vormittags- und 
Mittagsbereich abdecken. Eine Beschränkung auf den 
Nachmittagsbereich wird zumeist nicht als ausreichend angesehen.

Zielsetzung und methodisches Vorgehen

Die Ergebnisse der Bedarfsanalyse Kinderbetreuung 2002 der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt haben gezeigt, dass die verlässliche externe Betreuung der Kinder während der 
Ferienzeiten eine hohe Relevanz für die Eltern hat. 

Ziel der vorliegenden Untersuchung ist die Ermittlung des Betreuungsbedarfes für Familien 
sowie Alleinerziehende mit Kindern im Alter von 6 bis unter 14 Jahren in der Wissenschafts-
stadt Darmstadt während der Oster-, Sommer- und Herbstferien.  

Die Bedarfsermittlung erfolgte auf Planungsraumebene für zwei Altersgruppen:

- Kinder im Alter von 6 bis unter 10 Jahren,

- Kinder im Alter von 10 bis unter 14 Jahren. 

Auf Ebene der Wissenschaftsstadt Darmstadt gewährleistet das Untersuchungsdesign 
Auswertungen für die einzelnen Altersstufen.

Berücksichtigt wurden nur externe Betreuungsangebote, wozu die Betreuung durch 
Familienangehörige nicht gezählt wurde.
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Zielsetzung und methodisches Vorgehen

Die Grundgesamtheit bildeten Familien und Alleinerziehende mit Kindern im Alter von 6 bis 
unter 14 Jahren, die in der Stadt Darmstadt ihren ersten Wohnsitz haben.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgte nach einem geschichteten 
Zufallsverfahren: Die Gesamtstichprobe wurde auf Planungsraumebene quotiert. Innerhalb 
der Planungsräume erfolgte eine Zufallsauswahl. Darüber hinaus wurden auf Planungs-
raumebene zusätzlichen Sollquoten für die zwei Altersgruppen definiert. 

Die Stichprobenumfänge und Erhebungsanteile für die einzelnen Alterstufen und 
Planungsräume sind den Darstellungen auf Seite 7 zu entnehmen.

Die Bedarfsermittlung erfolgte empirisch über ein Cati-System (Computer assisted telephone 
interviewing) in zwei Wellen: Oktober/November 2004 sowie Mai/Juni 2005. Für die 
Berechnung der absoluten Nutzungs-/Bedarfszahlen diente der Bevölkerungsstand am 
31.12.2004.

Bei der Interpretation und Nutzung der Erhebungsergebnisse ist zu beachten, dass es sich 
um Ergebnisse basierend auf einer Stichprobe aus einer Grundgesamtheit handelt. Deshalb 
sind ihre Ergebnisse zwangsläufig mit einer statistischen Fehlertoleranz behaftet. Die Größe 
der statistischen Fehlertoleranz ist abhängig vom Stichprobenumfang, dem Erhebungsanteil 
und dem ermittelten Anteilswert des Merkmals in der Stichprobe auf der jeweiligen 
Auswertungsebene.
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Erhebungsumfang /2

Absolut-/% Werte

Darmstadt

185

221

188

191

192

190

205

174

1546 16 %

15 %

19 %

16 %

17 %

15 %

16 %

16 %

15 %

ErhebungsanteilAnzahl Interviews

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre
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Erhebungsumfang /1

Absolut-/% Werte

Darmstadt

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

122

136

143

132

155

152

213

168

119

75

131

1546 16 %

16 %

16 %

14 %

18 %

19 %

17 %

17 %

20 %

14 %

18 %

12 %

ErhebungsanteilAnzahl Interviews

Stichprobenumfänge und Erhebungsanteile
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Begriffsdefinitionen

Alleinerziehende Haushalte
Haushalte, in denen nur eine Erziehende/ein Erziehender lebt. Auch Verheiratete, die in 
getrennten Haushalten leben, zählen somit als Alleinerziehende.

Altersgruppe
Altersgruppen fassen mehrere Altersstufen zu einer Gruppe zusammen. Folgende 
Altersgruppen wurden definiert: 6 bis unter 10 Jahre und 10 bis unter 14 Jahre.

Altersstufe
Gruppe von Kindern, die zum Zeitpunkt der Befragung ein bestimmtes Alter (in Jahren) 
aufwiesen. Es werden 8 verschiedene Altersstufen unterschieden: 6 Jahre, 7 Jahr, 8 Jahre, 
..., 13 Jahre. 

Bedarf = Gesamtbedarf
In dieser Untersuchung wird der Begriff Bedarf als Synonym für Wunsch/Bedürfnis 
verwendet. Es handelt sich also um den Bedarf aus Sicht der Befragten. Der Bedarf setzt 
sich aus der derzeitigen Nutzung und dem darüber hinaus von den Befragten geäußerten 
Wunsch nach Betreuung zusammen. 

Bedarfsquote
Die Bedarfsquote gibt an, für wie viel Prozent der Kinder Bedarf besteht.

Betreuungsangebote von Grundschulen
Einige wenige Grundschulen bieten verlässliche Betreuung auch während der Ferienzeiten 
an. In Relation zu den übrigen Betreuungsangeboten fallen die derzeitigen Nutzungs- und 
Bedarfszahlen

Gesamtbedarf ! Bedarf

Nutzungsquote
Die Nutzungsquote gibt an, wie viel Prozent der Kinder derzeit ein bestimmtes 
Betreuungsangebot nutzen. 

Versorgungslücke = zusätzlicher Bedarf
Differenz zwischen derzeitiger Nutzung und Gesamtbedarf.
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während den Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 2527)

(= 2977)

(= 4240)

Frage 5

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

26

44

31

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

Während der Sommerferien wurden für 44% (absolut 4240) der Kinder im Alter von 6 bis 13 
Jahren in der Wissenschaftsstadt Darmstadt Betreuungsangebote in Anspruch genommen. 
Damit weisen die Sommerferien – naheliegend aufgrund der Länge dieser Ferien – die 
höchste Nutzungsquote auf. Während der Herbstferien wurden für 31% (absolut 2977) und 
während der Osterferien für 26% (absolut 2527) der Kinder Betreuungsangebote genutzt.
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26

11

24

37

36

36

27

23

17

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Osterferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

(= 2527)

(= 337)

(= 430)

(= 317)

(= 184)

Frage 5

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 119)

(= 423)

(= 419)

(= 299)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

Am stärksten wurden Betreuungsangebote während der Osterferien von den 8- bis 10-
jährigen Kindern genutzt, und zwar von 36% bzw. 37% der Kinder in diesem Alter. Die 
geringste Inanspruchnahme erfolgte für die 6-jährigen sowie die 13-jährigen Kinder mit 11% 
bzw. 17%.
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Osterferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

26

36
25

33
24
23

27
20

27
18

24
29

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

Während der Osterferien weisen alleinerziehende Eltern und Eltern in Familien, in denen 
beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig sind, überdurchschnittliche Nutzungsquoten für Ihre 
Kinder auf. Für Kinder aus Familien, die seit maximal 15 Jahren in der Bundesrepublik leben 
oder deren Eltern nicht die Deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, werden Betreuungs-
angebote anteilig in einem unterdurchschnittlichen Umfang genutzt. 
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Osterferien

12

10

2

1

3

5

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Nachbarschaftshilfe

Tagesmutter

Ferienspiele/Aktive Ferien

Frage 5

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote (= 253)

(= 1185)

(= 953)

(= 432)

(= 182)

(= 1112)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

12% der Kinder (absolut 1185) zwischen 6 und 13 Jahren wurden in den Osterferien durch 
Nachbarn betreut. Die am zweithäufigsten genutzte Betreuungsform waren Horte bzw. Lern-
und Spielstuben: Diese wurden von 10%, was einem Absolutwert von 953 Kindern 
entspricht, genutzt. 

5% der Kinder haben in den Osterferien Ferienspiele/Aktive Ferien in Anspruch genommen 
(absolut 432).

Andere Betreuungsformen spielten in den Osterferien nur eine untergeordnete Rolle.
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44

20

39

57

59

54

52

40

33

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der 
Sommerferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

(= 4240)

(= 547)

(= 703)

(= 617)

(= 354)

Frage 5

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 224)

(= 645)

(= 632)

(= 518)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

In den Sommerferien nutzten 44% (absolut 4240) der Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren 
Betreuungsangebote.  

Wie in den Osterferien lag die stärkste Nutzung bei den 8- bis 10-Jährigen mit ca. 57%, was 
absolut 1980 Kindern entspricht, und den 11-Jährigen mit 52% (absolut 617).
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Sommerferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

44

46
44
45
44

40

46
26

46
22

44
45

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

Während der Sommerferien fallen die Nutzungsquoten bei alleinerziehenden Eltern und 
nicht-alleinerziehenden Eltern nahezu identisch aus. Lediglich bei den nicht-alleiner-
ziehenden Familien, in denen kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig ist, werden Betreuungs-
angebote zu einem geringeren Anteil genutzt.  Ebenso wie zu den übrigen Ferienzeiten 
werden für Kinder aus Familien, die seit maximal 15 Jahren in der Bundesrepublik leben 
oder deren Eltern nicht die Deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, Betreuungsangebote von 
einem unterdurchschnittlichen Anteil genutzt. 
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Sommerferien

19

16

8

2

6

11

Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Hort / Lern-/Spielstube

Frage 5

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote (= 549)

(= 1773)

(= 1535)

(= 1022)

(= 746)

(= 151)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

In den Sommerferien wurde auf das Angebot der Ferienspiele/Aktive Ferien mit 19% am 
stärksten zurückgegriffen (absolut 1773).

Am zweitstärksten wurde die Nachbarschaftshilfe in Anspruch genommen mit 16% und 
absolut 1535 Kindern.

Die Nutzungsquote für den Hort bzw. Lern- und Spielstube lag bei 11% (absolut 1022). 
Ferienfreizeiten mit Übernachtung wurden in den Sommerferien von 8% in Anspruch 
genommen (absolut 746).

Andere Betreuungsformen spielten in den Sommerferien nur eine untergeordnete Rolle.
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31

24

37

45

35

38

22

26

21

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Herbstferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

(= 2977)

(= 520)

(= 419)

(= 266)

(= 223)

Frage 5

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 273)

(= 502)

(= 439)

(= 335)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

In den Herbstferien nutzten insgesamt 31% der Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren 
Betreuungsangebote, was absolut 2977 Kindern entspricht.

Mit Abstand am höchsten fiel die Inanspruchnahme bei den 7 bis 10-Jährigen aus mit 
Nutzungsquoten zwischen 35 und 45 % (insgesamt 1880 absolut).



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 22

Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Herbstferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

31

39
30

33
29

27

32
21

32
26

30
33

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

Ebenso wie zu den übrigen Ferienzeiten werden während der Herbstferien für Kinder aus 
Familien, die seit maximal 15 Jahren in der Bundesrepublik leben oder deren Eltern nicht die 
Deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, Betreuungsangebote von einem unterdurch-
schnittlichen Anteil genutzt. 

Alleinerziehende Eltern und Eltern in Familien, in denen beide Elternteile Vollzeit 
erwerbstätig sind, weisen überdurchschnittliche Nutzungsquoten für Ihre Kinder auf. 
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Herbstferien

13

11

3

2

3

6

Hort / Lern-/Spielstube

Sonstige Angebote 

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Tagesmutter

Frage 5

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Nachbarschaftshilfe

Ferienspiele/Aktive Ferien

(= 263)

(= 1200)

(= 1059)

(= 567)

(= 284)

(= 161)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung

In den Herbstferien wurde wie in den Osterferien von den 6- bis 13-Jährigen am stärksten 
die Nachbarschaftshilfe in Anspruch genommen. Hier lag die Nutzung bei 13%, was absolut 
1200 Kindern entspricht.

Hort sowie Lern- bzw. Spielstube lagen auf dem zweiten Rang. 11% der Kinder (absolut 
1059) nutzen diese Betreuungsformen.

6% (absolut 567) nahmen an Ferienspielen/Aktive Ferien teil. Die Betreuungsform 
Ferienfreizeiten mit Übernachtung wurde von 3%, absolut 284 Kindern in Anspruch 
genommen.

Andere Betreuungsformen spielten in den Herbstferien nur eine untergeordnete Rolle.
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 1309)

(= 1714)

(= 2119)

Frage 5

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

27

43

35

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung

In der Altersgruppe 6 - 9 Jahre erfolgte die stärkste Nutzung von Betreuungsangeboten in 
den Sommerferien. Während in den Osterferien mit einer Nutzungsquote von 27% (absolut 
1309) weniger Betreuungsangebote genutzt wurden als in den Herbstferien, lag der Anteil 
mit 43% (absolut 2119) in den Sommerferien am höchsten. In den Herbstferien nutzten 35% 
(absolut 1714) der Kinder Betreuungsangebote.
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Produkt + Markt

27

28

29

30

22

36

26

25

30

32

22

17

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Osterferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 1309)

(= 95)

(= 82)

(= 114)

(= 135)

(= 137)

(= 52)

(= 150)

(= 163)

(= 121)

(= 129)

(= 129) Frage 5

n > 40
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung

Der Anteil der Kinder der Altersgruppe 6 - 9 Jahre, die in den Osterferien Betreuungs-
angebote nutzten, unterscheidet sich in den einzelnen Planungsräumen deutlich.

Am höchsten war die Nutzungsquote in Bessungen. Dort nutzten in den Osterferien 36% der 
Kinder (absolut 150) Betreuungsangebote. Am geringsten war die Inanspruchnahme in 
Kranichstein mit 17% (absolut 95).
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Osterferien

14

12

2

1

3

2

Nachbarschaftshilfe

Tagesmutter

Hort / Lern-/Spielstube 

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Ferienspiele/Aktive Ferien

Frage 5

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote (= 117)

(= 666)

(= 576)

(= 167)

(= 82)

(= 54)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung

14% der Kinder (absolut 666) zwischen 6 - 9 Jahren wurden in den Osterferien in einem Hort 
bzw. einer Lern- oder Spielstube betreut. Die am zweithäufigsten genutzte Betreuungsform 
war die Nachbarschaftshilfe: Diese wurde von 12%, was einem Absolutwert von 576 Kindern 
entspricht, genutzt. 

3% der Kinder wurden in den Osterferien durch Ferienspiele/Aktive Ferien betreut (absolut 
167). Auf das Angebot der Tagesmutter wurde für 2% der Kinder (absolut 82) zurückge-
griffen.

Andere Betreuungsformen spielten in den Osterferien nur eine untergeordnete Rolle.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Sommerferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 2119)

(= 149)

(= 157)

(= 237)

(= 180)

(= 240)

(= 75)

(= 212)

(= 282)

(= 242)

(= 194)

(= 151) Frage 5

n > 40
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

43

58

39

52

41

50

52

43

45

38

31

27

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung

In den Sommerferien lag die höchste Nutzung von Betreuungsangeboten im Planungsraum 
Mitte. Für 58% (absolut 237) der dort wohnenden Kinder in der Altersgruppe 6 - 9 Jahre 
wurden Betreuungsangebote in Anspruch genommen. 

Am wenigsten wurden Angebote in Kranichstein in Anspruch genommen, dort lag der Anteil 
bei 27% (absolut 149).
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Sommerferien

18

17

4

2

5

14

Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Hort / Lern-/Spielstube

Frage 5

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine NutzungSonstige Angebote (= 252)

(= 872)

(= 811)

(= 691)

(= 182)

(= 104)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung

In den Sommerferien wurde auf das Angebot der Ferienspiele/Aktive Ferien mit 18% am 
stärksten zurückgegriffen (absolut 872).

Am zweitstärksten wurde die Nachbarschaftshilfe in Anspruch genommen mit 17% und 
absolut 811 Kindern.

Die Nutzungsquote für den Hort bzw. Lern- und Spielstuben lag bei 14% (absolut 691). 
Ferienfreizeiten mit Übernachtung wurden in den Sommerferien von 4% in Anspruch 
genommen (absolut 182).
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Herbstferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt

(= 122)

(= 134)

(= 170)

(= 162)

(= 206)

(= 52)

(= 185)

(= 230)

(= 137)

(= 174)

(= 140)

(= 1714)

Frage 5

n > 40
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

35

42

35

44

35

44

29

35

40

35

22

22

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung

Die höchste Nutzungsquote von Betreuungsangeboten lag in den Herbstferien in den 
Planungsräumen Nordost sowie in Bessungen. In Nordost lag die Inanspruchnahme bei 
44%, was absolut 206 Kindern entspricht, in Bessungen lag die Nutzungsquote bei ebenfalls 
44% mit absolut 185 Kindern. 

Am geringsten wurden in den Herbstferien, wie auch schon in den Oster- und Sommerferien, 
Angebote in Kranichstein in Anspruch genommen: Hier lag der Anteil bei 22% (absolut 122). 
Aber auch in Wixhausen lag die Inanspruchnahme nur bei 22% mit absolut 52 Kindern.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Herbstferien

15

13

3

2

4

8

Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Tagesmutter

Frage 5

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienspiele/Aktive Ferien

Sonstige Angebote (= 70)

(= 744)

(= 626)

(= 389)

(= 124)

(= 78)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung

In den Herbstferien wurde von den 6- bis 9-Jährigen am stärksten der Hort bzw. die Lern-
und Spielstube in Anspruch genommen. Hier lag die Nutzung bei 15%, was einem 
Absolutwert von 744 Kindern entspricht.

Die Nachbarschaftshilfe liegt in den Herbstferien, wie auch schon in den Oster- und 
Sommerferien auf dem zweiten Rang der Nutzungsformen. 13% der Kinder (absolut 626) 
nahmen dieses Angebot in Anspruch.

8% (absolut 389) nahmen an Ferienspielen/Aktiven Ferien teil. Die Betreuungsform 
Tagesmutter wurde von 3%, absolut 124 Kindern, in den Herbstferien in Anspruch 
genommen.

Andere Betreuungsformen spielten in den Herbstferien nur eine untergeordnete Rolle.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während den Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 1218)

(= 1263)

(= 2121)

Frage 5

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

26

45

27

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung

In der Altersgruppe 10 - 13 Jahre erfolgte die stärkste Nutzung von Betreuungsangeboten in 
den Sommerferien. 

Während in den Osterferien mit einer Nutzungsquote von 26% (absolut 1218) weniger 
Kinder Betreuungsangebote genutzt haben als in den Herbstferien, lag der Anteil mit 45% 
(absolut 2121) in den Sommerferien am höchsten. 27% der Kinder nutzten in den 
Herbstferien Betreuungsangebote (absolut 1263).
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Osterferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 1218)

(= 137)

(= 112)

(= 111)

(= 98)

(= 146)

(= 59)

(= 132)

(= 156)

(= 42)

(= 146)

(= 79) Frage 5

n > 35
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

26

28

27

33

31

33

9

25

32

19

30

23

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung

Der Anteil der Kinder in der Altersgruppe 10 - 13 Jahre, die in den Osterferien Betreuungs-
angebote nutzten, unterscheidet sich in den einzelnen Planungsräumen deutlich.

Am höchsten war die Nutzungsquote im Planungsraum Nordost. Dort nutzten in den 
Osterferien 33% der Kinder (absolut 146) Betreuungsangebote. Auch Bessungen lag bei 
33% mit absolut 132 Kindern.

Am geringsten war die Inanspruchnahme im Planungsraum West mit 9% (absolut 42).
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Osterferien

13

6

3

1

3

6

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Nachbarschaftshilfe

Tagesmutter

Ferienspiele/Aktive Ferien

Frage 5

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine NutzungSonstige Angebote (= 136)

(= 609)

(= 282)

(= 266)

(= 129)

(= 30)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung

13% der Kinder (absolut 609) zwischen 10 - 13 Jahren wurden in den Osterferien durch 
Nachbarschaftshilfe betreut.

Die am zweithäufigsten genutzte Betreuungsform waren der Hort bzw. Lern- oder 
Spielstube: Diese wurden von 6%, was absolut 282 Kindern entspricht, genutzt.

Ebenfalls 6% der Kinder nutzten die Ferienspiele/Aktive Ferien (absolut 266). Ferienfrei-
zeiten mit Übernachtung wurden in den Osterferien von 3% (absolut 129 Kindern) genutzt. 
Eine Tagesmutter nutzten nur 1%, was absolut 30 Kindern entsprach.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Sommerferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 2121)

(= 240)

(= 168)

(= 162)

(= 187)

(= 215)

(= 74)

(= 202)

(= 297)

(= 232)

(= 206)

(= 138) Frage 5

n > 35
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

45

41

51
49

47

51
50

48
45

33

37

40

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung

In der Altersgruppe 10 - 13 Jahre nutzten in den Sommerferien die Kinder in den Planungs-
räumen Nordost, Bessungen und West prozentual die meisten Betreuungsangebote; hier lag 
die Nutzungsquote zwischen 49% und 51%.

Zu einem geringerem Anteil wurden Betreuungsangebote in Wixhausen und Eberstadt-Süd 
in Anspruch genommen.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Sommerferien

19

15

7

1

6

12

Nachbarschaftshilfe

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Frage 5

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine NutzungSonstige Angebote (= 297)

(= 901)

(= 723)

(= 565)

(= 330)

(= 47)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung

Ferienspiele/Aktive Ferien wurden von Kindern in der Altersgruppe zwischen 10 - 13 Jahren 
in den Sommerferien am häufigsten genutzt. Die Nutzungsquote lag hier bei 19% (absolut 
901).

Die am zweithäufigsten genutzte Betreuungsform war in den Sommerferien die 
Nachbarschaftshilfe: Diese wurde von 15%, was einem Absolutwert von 723 Kindern 
entspricht, genutzt. 565 Kinder nutzten Ferienfreizeiten mit Übernachtungen (12%).

Der Hort wurde bei den 10- bis 13-Jährigen von 7% (absolut 330) der Kinder in Anspruch 
genommen.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Herbstferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt

(= 183)

(= 96)

(= 81)

(= 98)

(= 107)

(= 52)

(= 139)

(= 163)

(= 100)

(= 166)

(= 79)

(= 1263)

Frage 5

n > 35
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

27

21

27
24

27

35
21

26
36

19

26

31

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung

In den Herbstferien wurden in der Altersgruppe der 10- bis 13-Jährigen am stärksten 
Betreuungsangebote in Eberstadt-Nord in Anspruch genommen. Hier nutzten 36% der 
Kinder Angebote (absolut 166). Dicht dahinter lag Bessungen mit 35 % (139 absolut).

Am geringsten fielen die Nutzungsquoten in Eberstadt-Süd, West und Mitte aus, hier lagen 
die Quoten bei 19% bis 21%.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten während der Herbstferien

12

7

4

1

4

4

Hort / Lern-/Spielstube

Sonstige Angebote 

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Frage 5

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

(= 193)

(= 574)

(= 315)

(= 207)

(= 177)

(= 36)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung

In den Herbstferien wurde die Nachbarschaftshilfe bei den 10- bis 13-Jährigen am stärksten 
genutzt; 12%, absolut 574 Kinder, griffen auf dieses Angebot zurück.

Der Hort bzw. die Lern- und Spielstuben lagen mit 7% und absolut 315 Kindern auf dem 
zweiten Rang. Ferienfreizeiten mit Übernachtungen (absolut 207) sowie Ferienspiele/Aktive 
Ferien (absolut 177) lagen bei 4%.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 2527)

(= 2977)

(= 4240)

Fragen 5, 13

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

35

48

36

26

44

31

(= 3351)

(= 3406)

(= 4618)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Zu allen 3 Ferienzeiten fällt der Anteil Kinder, für die Betreuungsbedarf besteht, höher aus 
als die Nutzungsquote während der letzten Ferien. Ebenso wie die derzeitige Nutzungsquote 
fällt die Bedarfsquote während der Sommerferien am höchsten aus: für 48% (absolut 4618) 
der Kinder wird hier Bedarf angemeldet. Während die derzeitige Nutzung während der 
Herbst- und Osterferien noch relativ unterschiedlich ausfällt, besteht für diese beiden 
Ferienzeiten ein nahezu identischer Bedarf mit 35% bzw. 36% (absolut 3351 bzw. 3406). 
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

Fragen 5, 13

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

35

48

36

6% möchten verschiedene Angebote nutzen
29% möchten lediglich ein Angebot nutzen

18% möchten verschiedene Angebote nutzen
30% möchten lediglich ein Angebot nutzen

6% möchten verschiedene Angebote nutzen
29% möchten lediglich ein Angebot nutzen

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Generell kann festgestellt werden, dass die Mehrheit der Eltern – sofern denn Betreuungs-
bedarf besteht – lediglich ein Betreuungsangebot für die Kinder nutzen möchte. Allerdings ist 
der Anteil derer – insbesondere während der Sommerferien – die einen Angebotsmix 
wünschen, nicht zu vernachlässigen: Während 30% die Nutzung eines Angebotes 
präferieren, bevorzugen 18% aller Eltern einen Angebotsmix in den Sommerferien.
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Produkt + Markt

35

41

43

48

34

42

35

17

18

26

11

24

37

36

36

27

23

17

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 2527)

(= 337)

(= 430)

(= 317)

(= 184)

(= 119)

(= 423)

(= 419)

(= 299)

(= 3351)

(= 616)

(= 412)

(= 423)

(= 191)

(= 157)

(= 543)

(= 495)

(= 213)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Während der Osterferien ist die höchste Betreuungslücke bei den 6- und 7-jährigen Kindern 
festzustellen. Während für 41% der 6-jährigen Kinder Bedarf angezeigt wird, betrug die 
Nutzungsquote lediglich 11%. Bei den 12- und 13-jährigen Kindern ist zunächst – rein vom 
Anteil Kinder, für die Betreuungsbedarf besteht – keine nennenswerte Versorgungslücke 
erkennbar.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

35

45

34

47

31

32

37

22

36

25

35

35

26

36

25

33

24

23

27

20

27

18

24

29

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Insgesamt melden 35% der Befragten einen Bedarf an Betreuungsangeboten in den 
Osterferien an. Besonders stark ist der Bedarf bei Alleinerziehenden (45%) und Familien, in 
denen beide Elternteile erwerbstätig sind (47%). In der letztgenannten Gruppe ist auch die 
Differenz zwischen Bedarf und Inanspruchnahme am höchsten.

Im Gegensatz zum Rest der Bevölkerung äußern Befragte mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit einen geringeren Bedarf und nutzen diese Angebote auch seltener.

Keinen Unterschiede gibt es hinsichtlich des Bedarfs für Mädchen oder Jungen; allerdings 
fällt die Nutzungsquote für Mädchen geringfügig höher aus.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

1

10

23

4

0

2

12

10

2

1

3

5

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Nachbarschaftshilfe

Tagesmutter

Ferienspiele/Aktive Ferien

Fragen 5, 22/29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 253)

(= 1185)

(= 953)

(= 432)

(= 182)

(= 1112)

(= 223)

(= 60)

(= 968)

(= 2213)

(= 377)

(= 26)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Das am meisten präferierte Betreuungsangebot während der Osterferien ist – ebenso wie zu 
den übrigen betrachteten Ferienzeiten – Ferienspiele/Aktive Ferien. Für 23% der Kinder 
(absolut 2213) wird dieses Angebot insgesamt gewünscht. Die Nutzungsquote während der 
letzten Osterferien lag lediglich bei 5% (absolut 432). 

Der Hort wird mit 10% (absolut 968) am zweithäufigsten gewünscht.

Während für 12% der Kinder (absolut 1185) in den letzten Osterferien die Nachbar-
schaftshilfe genutzt wurde, wird lediglich für 1% der Kinder diese Betreuungsform bevorzugt.
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Produkt + Markt

48

55

57

64

51

54

45

30

28

44

20

39

57

59

54

52

40

33

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 4240)

(= 547)

(= 703)

(= 617)

(= 354)

(= 224)

(= 645)

(= 632)

(= 518)

(= 4618)

(= 810)

(= 609)

(= 535)

(= 292)

(= 622)

(= 731)

(= 628)

(= 391)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Wie auch während der Osterferien ist für die Sommerferienzeit die höchste Betreuungslücke 
bei den 6- und 7-jährigen Kindern vorhanden.

Auf der anderen Seite fällt die Bedarfsquote bereits bei den 9-Jährigen nicht mehr höher aus 
als die Nutzungsquote, so dass anteilsmäßig zunächst kein ungedeckter Bedarf erkennbar 
ist.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

48

57

47

63

45

40

50

31

50

31

47

49

44

46

44

45

44

40

46

26

46

22

44

45

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Insgesamt melden 48% der Befragten einen Betreuungsbedarf in den Sommerferien an. 
Besonders stark ist - wie in übrigen Ferien - der Bedarf bei Alleinerziehenden (57%) und 
Familien, in denen beide Elternteile erwerbstätig sind (63%). In der letztgenannten Gruppe 
ist auch die Differenz zwischen Bedarf und Inanspruchnahme am höchsten, während der 
Bedarf in anderen Gruppen weitgehend gedeckt zu sein scheint.

Im Gegensatz zum Rest der Bevölkerung äußern Befragte mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit einen deutlich geringeren Bedarf und nutzen diese Angebote auch 
seltener. Die Nutzungsquote liegt in dieser Gruppe nur etwa halb so hoch wie in der übrigen 
Bevölkerung.

Keinen Unterschied gibt es hinsichtlich des Bedarfs und der Nutzung für Mädchen oder 
Jungen.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

32

1

12

14

1

4

19

16

8

2

6

11

Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Hort / Lern-/Spielstube

Fragen 5, 22/29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 549)

(= 1773)

(= 1535)

(= 1022)

(= 746)

(= 151)

(= 360)

(= 3084)

(= 85)

(= 1123)

(= 1328)

(= 56)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Ebenso wie zu den Osterferien wird das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien in den 
Sommerferien am häufigsten gewünscht. Die Bedarfsquote beträgt 32%, was absolut 3084 
Kindern entspricht. Während der Hort-Bedarf weitestgehend der Nutzung entspricht, kann für 
die Betreuungsform Ferienfreizeit mit Übernachtung ein deutlich höherer Bedarf festgestellt 
werden. 

Auch während der Sommerferien ist die Nachbarschaftshilfe eine von nur wenigen Eltern 
präferierte Betreuungsform – trotz der zuletzt sehr hohen Nutzungsquote.
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Produkt + Markt

36

41

45

52

34

41

33

20

16

31

24

37

45

35

38

22

26

21

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 2977)

(= 520)

(= 419)

(= 266)

(= 223)

(= 273)

(= 502)

(= 439)

(= 335)

(= 3406)

(= 635)

(= 404)

(= 398)

(= 173)

(= 463)

(= 593)

(= 485)

(= 225)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Die Bedarfssituation während der Herbstferien ist weitgehend deckungsgleich mit der 
Osterferien-Situation. Da aber die Nutzungsquote während der Herbstferien höher war, fallen 
die Versorgungslücken – zunächst unabhängig von Art und Dauer der Betreuung – geringer 
aus als während der Osterferien.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

36

48

34

50

32

28

37

21

36

31

35

36

31

39

30

33

29

27

32

21

32

26

30

33

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Insgesamt melden 36% der Befragten einen Bedarf an Betreuungsangeboten in den 
Herbstferien an. Besonders stark ist - wie in übrigen Ferien - der Bedarf bei 
Alleinerziehenden (48%) und Familien, in denen beide Elternteile erwerbstätig sind (50%). In 
den letztgenannten Gruppen ist die Differenz zwischen Bedarf und Inanspruchnahme am 
höchsten, während der Bedarf in anderen Gruppen weitgehend gedeckt zu sein scheint.

Im Gegensatz zum Rest der Bevölkerung äußern Befragte mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit einen etwas geringeren Bedarf und nutzen diese Angebote auch 
seltener. Die Unterschiede fallen aber geringer aus als in den anderen Ferienzeiten.

Keinen Unterschiede gibt es hinsichtlich des Bedarfs und der Nutzung für Mädchen oder 
Jungen.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

0

10

22

4

1

2

13

11

3

2

3

6

Hort / Lern-/Spielstube

Sonstige Angebote 

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Tagesmutter

Fragen 5, 22/29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Nachbarschaftshilfe

Ferienspiele/Aktive Ferien

(= 263)

(= 1200)

(= 1059)

(= 567)

(= 284)

(= 161)

(= 223)

(= 41)

(= 973)

(= 2154)

(= 414)

(= 54)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Auch für die Herbstferien wird das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien favorisiert. Mit einer 
Quote von 22% (absolut 2154) liegt der Bedarf deutlich über der Nutzungsquote von 6% 
(absolut 567). 

Ebenso wie zu den übrigen Ferienzeiten wird für die Nachbarschaftshilfe nur in wenigen 
Fällen Bedarf angemeldet. 

Der geäußerte Bedarf für das Betreuungsangebot Hort liegt leicht unter der Nutzungsquote 
von 10% (absolut 973).
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Gliederung
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a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 54

Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 1309)

(= 1714)

(= 2119)

Fragen 5, 13

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

42

57

43

27

43

35

(= 2028)

(= 2095)

(= 2772)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

In allen drei Ferienzeiträumen liegt der Bedarf an Betreuungsangeboten in der Altersgruppe 
von 6 bis 9 Jahren über der Nutzung, wobei in den Sommerferien der größte Bedarf 
vorhanden ist. 

27% der 6- bis 9-Jährigen nutzen in den Osterferien Betreuungsangebote, das entspricht 
einem absoluten Wert von 1309 Kindern. Der Bedarf liegt bei 42% (absolut 2028).

In den Sommerferien nutzen 43% der 6- bis 9-Jährigen Betreuungsangebote (absolut 2119), 
hier liegt der Bedarf bei 57% (absolut 2772).

35% nutzen Angebote in den Herbstferien (absolut 1714), Bedarf besteht hier bei 43% 
(absolut 2095).
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

Fragen 5, 13

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

42

57

43

6% möchten verschiedene Angebote nutzen
35% möchten lediglich ein Angebot nutzen

19% möchten verschiedene Angebote nutzen
38% möchten lediglich ein Angebot nutzen

6% möchten verschiedene Angebote nutzen
36% möchten lediglich ein Angebot nutzen

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

In der Altersgruppe der 6 bis 9-Jährigen liegt der Bedarf an Betreuungsangeboten in den 
Osterferien bei 42%, wovon 6% einen Angebotsmix nutzen möchten, 35% nur ein einzelnes 
Angebot.

In den Sommerferien liegt der Bedarf an Angeboten bei 57%. Hiervon möchten 19% 
verschiedene Angebote und 38% lediglich ein einzelnes Angebot nutzen.

Bei 43% der Eltern/Kinder besteht Bedarf in den Herbstferien, wovon 6% verschiedene und 
36% ein einzelnes Angebot nutzen möchten.
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Produkt + Markt

42

42

51

50
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38

36
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38
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22

17

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 1309)

(= 95)

(= 82)

(= 114)

(= 135)

(= 137)

(= 52)

(= 150)

(= 163)

(= 121)

(= 129)

(= 129)
Fragen 5, 13

n > 40
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 2028)

(= 122)

(= 149)

(= 170)

(= 235)

(= 232)

(= 75)

(= 260)

(= 237)

(= 178)

(= 220)

(= 151)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Der Anteil der Kinder der Altersgruppe 6 bis 9 Jahre, die Betreuungsangebote in den 
Osterferien nutzen, unterscheidet sich in den einzelnen Planungsräumen deutlich.

Am höchsten ist die Nutzungsquote (aber auch der Gesamtbedarf) in Bessungen. Dort 
nutzen in den Osterferien 36% der Kinder (absolut 150) Betreuungsangebote, für 61% (260 
absolut) besteht jedoch Bedarf. Auch in den Planungsräumen Nordwest, Nordost sowie 
Eberstadt-Nord übertrifft der Bedarf bei weitem die bisherige Nutzung.

Am geringsten ist die Diskrepanz zwischen Nutzung und Bedarf in Kranichstein mit 17% 
bzw. 22%.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

15

1

24

1

3

3

14

12

2

1

3

2

Nachbarschaftshilfe

Tagesmutter

Hort / Lern-/Spielstube 

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Ferienspiele/Aktive Ferien

Fragen 5, 22/29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 117)

(= 666)

(= 576)

(= 167)

(= 82)

(= 54)

(= 146)

(= 747)

(= 31)

(= 1180)

(= 26)

(= 166)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Von den Kindern der Altersgruppe 6 bis 9 Jahre nutzten 14% (absolut 666) den Hort bzw. 
Lern- oder Spielstuben während der Osterferien. Auch die Nachbarschaftshilfe liegt mit 12% 
(absolut 576) weit vorne.

Der höchste Nutzungsbedarf während der Osterferien besteht bei den Ferienspielen/Aktive 
Ferien. Genutzt haben dieses Angebot 3% (absolut 167), gewünscht werden Angebote in 
diesem Bereich von 24% der Befragten (absolut 1180). Damit ist hier eine große 
Versorgungslücke festzustellen.

Andere Angebote spielen nur eine untergeordnete Rolle.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 2119)

(= 149)

(= 157)

(= 237)

(= 180)

(= 240)

(= 75)

(= 212)

(= 282)

(= 242)

(= 194)

(= 151)
Fragen 5, 13

n > 40
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

57

65

57

65

51

76

57

52

67

49

50

39

43

58

39

52

41

50

52

43

45

38

31

27

(= 2772)

(= 217)

(= 194)

(= 265)

(= 262)

(= 300)

(= 120)

(= 321)

(= 341)

(= 266)

(= 291)

(= 194)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Der Anteil der Kinder in der Altersgruppe 6 bis 9 Jahre, die Betreuungsangebote in den 
Sommerferien nutzten, liegt insgesamt bei 43% (absolut 2119). Bedarf wird hingegen für 
57% (absolut 2772) angegeben.

Am höchsten ist die Nutzungsquote im Planungsraum Mitte. Dort nutzten in den Sommer-
ferien 58% der Kinder (absolut 237) Betreuungsangebote. Am geringsten ist die 
Inanspruchnahme in Kranichstein mit 27% (absolut 149). Gleichzeitig ist der zusätzliche 
Betreuungsbedarf in Kranichstein mit 39% am geringsten (absolut 217). Am meisten 
Angebote werden hingegen für Kinder aus Bessungen sowie aus Eberstadt-Nord (76% bzw. 
67%) in den Sommerferien gewünscht.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien
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Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Hort / Lern-/Spielstube

Fragen 5, 22/29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 252)

(= 872)

(= 811)

(= 691)

(= 182)

(= 104)

(= 215)

(= 1852)

(= 47)

(= 870)

(= 552)

(= 48)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Von den Kindern der Altersgruppe 6 bis 9 Jahre nutzten 18% (absolut 872) die 
Ferienspiele/Aktive Ferien während der Sommerferien. Hier liegt aber der Bedarf mit 38% 
(absolut 1852) deutlich darüber. 

Ebenso wie die Ferienspiele/Aktive Ferien wurde die Nachbarschaftshilfe mit 17% (absolut 
811) viel genutzt. Hier hat jedoch nur 1% der Befragten Bedarf.

Bei den Ferienfreizeiten mit Übernachtung besteht ein großer Bedarfsüberhang. Genutzt 
haben das Angebot 4% (absolut 182), für 11% der Kinder (absolut 552) werden aber 
Angebote während der Sommerferien gewünscht.

Andere Angebote spielen nur eine untergeordnete Rolle.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt

(= 122)

(= 134)

(= 170)

(= 162)

(= 206)

(= 52)

(= 185)

(= 230)

(= 137)

(= 174)

(= 140)

(= 1714)

Fragen 5, 13

n > 40
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

43

44

43

54

41

65

43

43

51

38

31

20

35

42

35

44

35

44

29

35

40

35

22

22

(= 2095)

(= 109)

(= 157)

(= 180)

(= 198)

(= 249)

(= 75)

(= 274)

(= 282)

(= 202)

(= 220)

(= 151)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

In den Herbstferien liegt der Bedarf an Betreuungsangeboten in der Altersgruppe der 6- bis 
9-Jährigen höher als die Nutzung. 35% (absolut 1714) der Kinder haben Angebote genutzt, 
der Bedarf liegt bei 43% (absolut 2095).

Am höchsten ist die Nutzungsquote im Planungsraum Nordost sowie in Bessungen. Dort 
nutzten in den Herbstferien 44% der Kinder (absolut 249 bzw. 185 Kinder) 
Betreuungsangebote; die Bedarfquote liegt mit 65% in Bessungen und 54% in Nordost 
deutlich darüber.

Am geringsten ist die Inanspruchnahme in Wixhausen und Kranichstein mit 22% (absolut 52 
bzw. 122), wobei sich in Kranichstein Nutzung und Bedarf weitgehend decken.



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 61

Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien
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Fragen 5, 22/29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienspiele/Aktive Ferien

Sonstige Angebote 
(= 182)

(= 744)

(= 626)

(= 389)

(= 124)

(= 78)

(= 150)

(= 763)

(= 16)

(= 1223)

(= 39)

(= 164)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Während der Herbstferien wurde in der Altersgruppe 6 bis 9 Jahre der Hort am meisten 
genutzt. 16% (absolut 763) der Kinder nutzten dieses Angebot. Auch die Nachbarschaftshilfe 
wird mit 13% (absolut 626) stark in Anspruch genommen.

Während der Herbstferien liegt der größte Nutzungsbedarf bei den Ferienspielen/Aktive 
Ferien. Genutzt haben dieses Angebot 8% (absolut 389), für 25% der Kinder (absolut 1223) 
werden aber Angebote in diesem Bereich während der Herbstferien gewünscht.

Andere Angebote spielen nur eine untergeordnete Rolle.
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Gliederung
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c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
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a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
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b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 1218)

(= 1263)

(= 2121)

Fragen 5, 13

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

28

39

28

26

45

27

(= 1322)

(= 1311)

(= 1846)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Am meisten werden Betreuungsangebote in der Altersgruppe 10 bis 13 Jahre in den 
Sommerferien in Anspruch genommen. Hier nutzten 45% Angebote (absolut 2121). Auch 
besteht hier der höchste Bedarf an Betreuungsangeboten (39%; 1846 Kinder absolut). 

Deutlich niedriger fallen Nutzung und Bedarf in den Osterferien und Herbstferien aus, hier 
nutzten 26% bzw. 27% Betreuungsangebote (absolut 1218 bzw. 1263). Der Bedarf liegt für 
beide Ferien bei 28% (absolut 1322 bzw. 1311).
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

Fragen 5, 13

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

28

39

28

7% möchten verschiedene Angebote nutzen
21% möchten lediglich ein Angebot nutzen

16% möchten verschiedene Angebote nutzen
23% möchten lediglich ein Angebot nutzen

5% möchten verschiedene Angebote nutzen
22% möchten lediglich ein Angebot nutzen

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

In der Altersgruppe der 10 bis 13-Jährigen liegt der Bedarf an Betreuungsangeboten in den 
Osterferien bei 28%, wovon 7% einen Angebotsmix, 21% nur ein Angebot nutzen möchten.

In den Sommerferien liegt der Bedarf an Angeboten bei 39%. Hiervon möchten 16% 
verschiedene Angebote nutzen und 23% lediglich ein Angebot.

28% haben Bedarf in den Herbstferien, wovon 5% verschiedene und 22% ein Angebot 
nutzen möchten.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 1218)

(= 137)

(= 112)

(= 111)

(= 98)

(= 146)

(= 59)

(= 132)

(= 156)

(= 42)

(= 146)

(= 79)
Fragen 5, 13

n > 35
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

28

28

24

36

18

32

23

27

35

26

19

33

26

28

27

33

31

33

9

25

32

19

30

23

(= 1322)

(= 194)

(= 64)

(= 111)

(= 89)

(= 156)

(= 37)

(= 125)

(= 170)

(= 108)

(= 159)

(= 108)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Der Anteil der Kinder der Altersgruppe 10 bis 13 Jahre, die Betreuungsangebote in den 
Osterferien nutzten, unterscheidet sich in den einzelnen Planungsräumen deutlich.

Am höchsten ist die Nutzungsquote in Bessungen (33%; 132 Kinder absolut). Ähnlich stellt 
sich die Nutzungssituation in den Planungsräumen Nordost, Eberstadt-Nord und Wixhausen
dar.

Am geringsten ist die Inanspruchnahme im Planungsraum West mit 9% (absolut 42).

Der Betreuungsbedarf ist während der Osterferien im Planungsraum Ost mit 18% am 
geringsten (absolut 64). Die meisten Angebote werden hingegen für Kinder aus Nordost und 
Eberstadt-Nord in den Osterferien gewünscht (beide um 35%).

Die größten Versorgungslücken bestehen in den Planungsräumen West, Eberstadt-Süd und 
Kranichstein.



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 67

Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

1

5

22

5

0

2

13

6

3

1

3

6

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Nachbarschaftshilfe

Tagesmutter

Ferienspiele/Aktive Ferien

Fragen 5, 22/29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 136)

(= 609)

(= 287)

(= 266)

(= 129)

(= 30)

(= 77)

(= 28)

(= 221)

(= 1033)

(= 211)

(= 0)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Von den 10- bis 13-Jährigen nutzen 13% (absolut 609) die Nachbarschaftshilfe während der 
Osterferien. Der Hort und die Ferienspiele/Aktive Ferien liegen mit 6% (absolut 287 bzw. 
266) auf dem zweiten Rang. 

Bei den Ferienspielen/Aktive Ferien besteht der höchste Nutzungsbedarf während der 
Osterferien und auch die größte Diskrepanz zwischen Nutzung und Bedarf. Angebote 
werden hier von 22% gewünscht (absolut 1033 Kinder), wurden aber nur von 6% (266 
Kinder) genutzt.

Andere Angebote spielen nur eine untergeordnete Rolle.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt (= 2121)

(= 240)

(= 168)

(= 162)

(= 187)

(= 215)

(= 74)

(= 202)

(= 297)

(= 232)

(= 206)

(= 138)
Fragen 5, 13

n > 35
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

39

44

44

40

31

42

39

36

41

38

33

40

45

41

51

49

47

51

50

48

45

33

37

40

(= 1846)

(= 240)

(= 112)

(= 172)

(= 161)

(= 176)

(= 66)

(= 167)

(= 227)

(= 183)

(= 186)

(= 158)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Der Anteil 10- bis 13-Jährigen, die Betreuungsangebote in den Sommerferien nutzten, liegt 
insgesamt bei 45% (absolut 2121). Der zukünftige Bedarf wird hingegen nur mit 39% 
(absolut 1846) angegeben. Insgesamt ist somit keine Versorgungslücke festzustellen.

Lediglich in den Planungsräumen Mitte und Eberstadt-Süd liegt der angegebene Bedarf über 
der bisherigen Nutzung.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

26

1

17

5

0

3

19

15

7

1

6

12

Nachbarschaftshilfe

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Fragen 5, 22/29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 297)

(= 901)

(= 723)

(= 565)

(= 330)

(= 47)

(= 145)

(= 1232)

(= 38)

(= 776)

(= 253)

(= 8)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Von den 10- bis 13-Jährigen nutzten 19% (absolut 901) die Ferienspiele/Aktive Ferien 
während der Sommerferien. Hier liegt aber weiterhin auch der größte Nutzungsbedarf mit 
26%. 

Auch Nachbarschaftshilfe und Ferienfreizeiten mit Übernachtung wurden mit 15% bzw. 12% 
häufig genutzt. Die Nachbarschaftshilfe stellt anscheinend allerdings nur eine Notlösung dar; 
dementsprechend wird kaum Bedarf geäußert.

Bei den Ferienfreizeiten mit Übernachtung besteht ebenfalls ein großer Nutzungsbedarf. 
Genutzt haben 12% das Angebot (absolut 565), für 17% werden aber Angebote in diesem 
Bereich während der Sommerferien gewünscht.

Andere Angebote spielen nur eine untergeordnete Rolle.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Darmstadt

(= 183)

(= 96)

(= 81)

(= 98)

(= 107)

(= 52)

(= 139)

(= 163)

(= 100)

(= 166)

(= 79)

(= 1263)

Fragen 5, 13

n > 35
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

28

36

27

27

24

32

18

25

35

26

26

31

27

21

27

24

27

35

21

26

36

19

26

31

(= 1311)

(= 183)

(= 88)

(= 141)

(= 98)

(= 117)

(= 52)

(= 125)

(= 156)

(= 83)

(= 159)

(= 108)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

In der Altersgruppe 10 bis 13 Jahre nutzen 27% die Betreuungsangebote in den Herbstferien 
(absolut 1263). Mit 28% (absolut 1311) entspricht die Bedarfsquote in etwa der Nutzungs-
quote.

Am höchsten ist die Nutzungsquote in den Planungsräumen Eberstadt Nord und Bessungen. 
Dort nutzen in den Herbstferien 36% bzw. 35% der Kinder Betreuungsangebote. Am 
geringsten ist die Inanspruchnahme in Wixhausen mit absolut 52 Kindern.

Eine deutliche Versorgungslücke ist lediglich im Planungsraum Mitte zu erkennen. Dort 
nutzen in den Herbstferien 21% der Kinder Betreuungsangebote (absolut 81). Bedarf wird 
aber für 141 Kinder angemeldet.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

1

5

5

20

0

2

12

7

4

1

4

4

Hort / Lern-/Spielstube

Sonstige Angebote 

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Fragen 5, 22/29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

(= 193)

(= 574)

(= 315)

(= 207)

(= 177)

(= 36)

(= 73)

(= 25)

(= 210)

(= 250)

(= 931)

(= 15)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Derzeitige Nutzung und Bedarf

Während der Herbstferien wird in der Altersgruppe 10 bis 13 Jahre die Nachbarschaftshilfe 
am meisten genutzt. 12% (absolut 574) der Kinder nutzten dieses Angebot. Die 
Nachbarschaftshilfe stellt allerdings anscheinend nur eine Notlösung dar; dementsprechend 
wird kaum Bedarf geäußert.

Während der Herbstferien liegt der größte Nutzungsbedarf bei den Ferienspielen/Aktive 
Ferien. Genutzt haben 4% das Angebot (absolut 177), Bedarf besteht aber für 20% der 
Kinder (931 absolut). 

Andere Angebote spielen nur eine untergeordnete Rolle.
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Gliederung
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III. Bedarf
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b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 953)

(= 1059)

(= 1022)

Fragen 5, 22 und 29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

10

12

10

10

11

11

(= 968)

(= 973)

(= 1123)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Hort / Lern-/Spielstube

Über alle Altersgruppen hinweg betrachtet, fällt für das Betreuungsangebot Hort, dass in den 
Ferienzeiten von rund 10% der Kinder genutzt wurde, der angemeldete Bedarf in etwa so 
hoch aus wie die bisherige Nutzung. 

Dabei sind keine gravierenden Unterschiede zwischen den Ferienzeiten feststellbar; 
tendenziell ist der Bedarf während der Sommerferien am höchsten.



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 75

Produkt + Markt

10

15

15

19

13

13

3

1

2

10

6

11

21

17

12

8

2

3

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Osterferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 953)

(= 161)

(= 201)

(= 91)

(= 27)

(= 69)

(= 234)

(= 138)

(= 31)

(= 968)

(= 220)

(= 150)

(= 35)

(= 17)

(= 161)

(= 216)

(= 150)

(= 18)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt decken sich in den Osterferien für das Betreuungsangebot Hort die bisherige 
Nutzungsquote und der angemeldete Bedarf mit jeweils 10% (absolut mit 953 bzw. 968 
Kindern).

Allerdings übersteigt der zukünftige Bedarf bei den 6- bis 7-Jährigen die bisherige Nutzung 
deutlich.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Osterferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

10

20

9

16

8

3

10

7

10

7

9

11

10

21

8

15

8

5

10

9

11

3

9

11

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Hort / Lern-/Spielstube

Differenziert nach sozialstatistischen Merkmalen zeigt sich, dass während der Osterferien für 
keine der betrachteten Gruppen eine auffällige Versorgungslücke besteht.
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Produkt + Markt

12

17

20

23

12

11

5

4

1

11

8

12

22

15

14

7

3

4

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Sommerferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 1022)

(= 168)

(= 186)

(= 80)

(= 42)

(= 85)

(= 251)

(= 166)

(= 43)

(= 1123)

(= 278)

(= 145)

(= 59)

(= 10)

(= 189)

(= 259)

(= 130)

(= 54)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt decken sich in den Sommerferien für das Betreuungsangebot Hort die bisherige 
Nutzungsquote und der angemeldete Bedarf mit 11% bzw. 12% (ca. 1000-1100 absolut).

Allerdings übersteigt der zukünftige Bedarf bei den 6- bis 7-Jährigen (17% bzw. 20%) die 
bisherige Nutzung deutlich (8% bzw. 12%). 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Sommerferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

12

18

11

19

10

7

12

11

12

10

10

14

11

21

9

14

8

10

11

12

12

5

10

11

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Hort / Lern-/Spielstube

Differenziert nach sozialstatistischen Merkmalen zeigt sich, dass während der Sommerferien 
für Kinder aus Haushalten, in denen beiden Elternteile Vollzeit erwerbstätig sind sowie für 
Mädchen der Bedarf deutlich über der bisherigen Nutzung liegt.
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Produkt + Markt

10

12

18

21

11

11

3

2

2

11

11

16

19

14

13

6

3

4

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Herbstferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 1059)

(= 233)

(= 171)

(= 75)

(= 42)

(= 119)

(= 222)

(= 156)

(= 41)

(= 973)

(= 252)

(= 132)

(= 30)

(= 17)

(= 138)

(= 241)

(= 132)

(= 31)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Hort / Lern-/Spielstube

Differenziert nach sozialstatistischen Merkmalen zeigt sich, dass während der Osterferien für 
keine der betrachteten Gruppen eine auffällige Versorgungslücke besteht.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Herbstferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

10

19

9

20

8

3

10

10

10

10

10

10

11

21

10

21

8

7

11

9

11

11

11

12

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Hort / Lern-/Spielstube

Ebenso wie zu den Osterferien zeigt sich auch für die Herbstferien, dass für keine der 
betrachteten Gruppen eine auffällige Versorgungslücke besteht.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 666)

(= 744)

(= 691)

Fragen 5, 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

(= 747)

(= 763)

(= 870)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

15

18

16

14

14

15

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

In der Altersgruppe der 6- bis 9-Jährigen fällt für das Betreuungsangebot Hort, das in den 
Ferienzeiten von rund 14% der Kinder genutzt wurde, der angemeldete Bedarf - besonders 
in den Sommerferien - etwas höher aus als die bisherige Nutzung.

Dabei sind keine gravierenden Unterschiede zwischen den Ferienzeiten feststellbar; 
tendenziell ist der Bedarf während der Sommerferien am höchsten.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 15

16

22

30

8

23

9

18

9

11

16

7

14

12

14

15

10

26

3

18

10

19

13

10

(= 666)

(n = 47)

(n = 63)

(n = 69)

(n = 37)

(n = 110)

(n = 16)

(n = 118)

(n = 45)

(n = 75)

(n = 31)

(n = 54)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

(= 747)

(n = 66)

(n = 99)

(n = 137)

(n = 30)

(n = 96)

(n = 40)

(n = 118)

(n = 39)

(n = 43)

(n = 38)

(n = 41)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt nutzten 14% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Osterferien das Betreuungs-
angebot Hort (666 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 15% nur geringfügig darüber (747 
Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. Die größten 
Lücken zwischen Bedarfs- und bisheriger Nutzungsquote findet sich in den Planungsräumen 
Nordost und Nordwest. In Eberstadt-Süd, Kranichstein und Ost liegt die bisherige 
Inanspruchnahme über dem zukünftigen Bedarf.
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Produkt + Markt

15

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Osterferien

Für 14% (absolut 691) erfolgt die Betreuung in dieser zentralen 
Form.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 747)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt besteht in den Osterferien für 15% der 6- bis 9-jährigen Kinder (747 absolut) 
Bedarf an einer Betreuung im Hort. Für 14% der 6- bis 9-Jährigen ist der Hort in den 
Osterferien das wichtigste Betreuungsangebot (691 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 9 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

7

7

7

6

(= 329)

(= 363)

(= 345)

(= 305)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Sowohl hinsichtlich der bisherigen Nutzung als auch des Bedarfs zeigt sich, dass jeweils 
rund die Hälfte der Nutzungsfälle während der Osterferien eine Dauer von 5 Tagen – also 
einer Kalenderwoche – und die andere Hälfte von 9 Tagen, also 2 Kalenderwochen aufweist. 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

0

3

6

4

2

7

4

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 9)

(= 166)

(= 285)

(= 195)

(= 116)

(= 331)

(= 203)

(= 0)

(= 6)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Hort-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in den Osterferien wenig 
attraktiv für Kinder zwischen 6 und 9 Jahren; die meisten Befragten bevorzugen 5 bis 8 
Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei spätestens um 09:00 Uhr 
beginnen.
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Produkt + Markt

(= 870)

(n = 94)

(n = 90)

(n = 137)

(n = 44)

(n = 96)

(n = 80)

(n = 96)

(n = 77)

(n = 54)

(n = 46)

(n = 54)

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 18

23

20

30

12

23

17

15

18

14

19

10

14

16

14

24

8

24

5

12

8

19

9

15

(= 691)

(n = 66)

(n = 63)

(n = 111)

(n = 30)

(n = 103)

(n = 24)

(n = 81)

(n = 32)

(n = 75)

(n = 23)

(n = 82)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt nutzten 14% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Sommerferien das Betreuungs-
angebot Hort (691 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 18% darüber (870 Kinder 
absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. Die größten 
Lücken zwischen Bedarfs- und bisheriger Nutzungsquote findet sich in den Planungsräumen 
Eberstadt-Nord und Mitte. In Eberstadt-Süd und Kranichstein liegt die bisherige 
Inanspruchnahme über dem zukünftigen Bedarf.
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Produkt + Markt

18

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Sommerferien

Für 14% (absolut 692) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Hort / Lern-/Spielstube stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 870)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt besteht während der Sommerferien für 18% der 6- bis 9-jährigen Kinder (870 
absolut) Bedarf an einer Betreuung im Hort. Für 14% der 6- bis 9-Jährigen ist der Hort in den 
Sommerferien das wichtigste Betreuungsangebot (692 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

1

1

8

3

1

1

2

3

7

1

1

0

(= 29)

(= 68)

(= 380)

(= 129)

(= 31)

(= 54)

(= 114)

(= 135)

(= 358)

(= 31)

(= 24)

(= 20)

16 Tage bis 20 Tage

11 Tag bis 15 Tage

26 Tage bis 30 Tage

21 Tag bis 25 Tage

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Während der Sommerferien erfolgte die Hort-Nutzung bisher in der Mehrheit der Fälle für 3 
Kalenderwochen – also bis 15 Tage. Diese Dauer wird auch für die zukünftige Nutzung am 
stärksten nachgefragt. Es zeigt sich aber, dass für absolut rund 200 Kinder eine 
Betreuungsdauer von mehr als 3 Kalenderwochen während der Sommerferien benötigt wird. 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

0

3

7

4

2

7

5

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 7)

(= 150)

(= 328)

(= 176)

(= 105)

(= 316)

(= 244)

(= 0)

(= 0)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Hort-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in den Sommerferien 
wenig attraktiv für Kinder zwischen 6 und 9 Jahren; die meisten Befragten bevorzugen 5 bis 
8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei spätestens um 09:00 
Uhr beginnen.
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Produkt + Markt

(= 763)

(n = 75)

(n = 81)

(n = 137)

(n = 29)

(n = 103)

(n = 48)

(n = 119)

(n = 52)

(n = 32)

(n = 46)

(n = 41)

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 16

19

18

30

8

24

10

18

12

8

19

7

15

16

16

30

12

24

3

18

12

16

13

7

(= 744)

(n = 66)

(n = 72)

(n = 138)

(n = 45)

(n = 103)

(n = 16)

(n = 119)

(n = 52)

(n = 65)

(n = 30)

(n = 41)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt nutzten 15% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Herbstferien das Betreuungs-
angebot Hort (744 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 16% nur äußerst geringfügig 
darüber (763 Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. Die größten 
Lücken zwischen Bedarfs- und bisheriger Nutzungsquote findet sich in den Planungsräumen
Wixhausen und West.

In Eberstadt-Süd und Ost liegt die bisherige Inanspruchnahme über dem zukünftigen Bedarf.
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Produkt + Markt

16

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Herbstferien

Für 14% (absolut 701) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Hort / Lern-/Spielstube stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 763)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt besteht während der Herbstferien für 16% der 6- bis 9-jährigen Kinder (763 
absolut) Bedarf an einer Betreuung im Hort. Für 14% der 6- bis 9-Jährigen ist der Hort in den 
Sommerferien das wichtigste Betreuungsangebot (701 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

6

8

8

8

(= 291)

(= 411)

(= 376)

(= 371)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

In den Herbstferien wird eine Betreuungsdauer von zwei Kalenderwochen um rund 1/3  
stärker nachgefragt als eine  Betreuungsdauer von einer Kalenderwoche. Bisher wurde die 
ein-wöchige und die zwei-wöchige Hort-Betreuung in nahezu identischen Umfang 
nachgefragt.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

0

3

6

4

2

7

4

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 7)

(= 145)

(= 290)

(= 213)

(= 103)

(= 342)

(= 206)

(= 0)

(= 6)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Hort-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in den Herbstferien wenig 
attraktiv für Kinder zwischen 6 und 9 Jahren; die meisten Befragten bevorzugen 5 bis 8 
Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei spätestens um 09:00 Uhr 
beginnen.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 287)

(= 315)

(= 331)

Fragen 5, 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

(= 221)

(= 210)

(= 253)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

5

5

5

6

7

7

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

In der Altersgruppe der 10- bis 13-Jährigen fällt für das Betreuungsangebot Hort, dass in den 
Ferienzeiten von rund 7% der Kinder genutzt wurde, der angemeldete Bedarf in allen 
Ferienzeiten etwas geringer aus als die bisherige Nutzung.

Dabei sind keine gravierenden Unterschiede zwischen den Ferienzeiten feststellbar; 
tendenziell ist der Bedarf während den Sommer- und Herbstferien am höchsten und 
während der Osterferien am geringsten.
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Produkt + Markt

(= 221)

(n = 30)

(n = 19)

(n = 30)

(n = 7)

(n = 14)

(n = 9)

(n = 14)

(n = 26)

(n = 30)

(n = 7)

(n = 34)

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 5

8

5

7

2

4

2

2

6

7

4

6

6

8

12

9

4

7

2

3

6

5

4

8

(= 287)

(n = 31)

(n = 45)

(n = 41)

(n = 14)

(n = 28)

(n = 7)

(n = 21)

(n = 27)

(n = 20)

(n = 7)

(n = 46)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt nutzten 6% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Osterferien das Betreuungs-
angebot Hort (287 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 5% geringfügig darunter (221 
Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. Eine Lücke 
zwischen Bedarfs- und bisheriger Nutzungsquote findet sich im Planungsraum Eberstadt-
Süd.

.
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Produkt + Markt

5

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Osterferien

Für 3% (absolut 140) soll die Betreuung überwiegend in dieser Form 
erfolgen. Das Angebot Hort / Lern-/Spielstube stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 221)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt besteht während der Osterferien für 5% der 10- bis 13-jährigen Kinder (221 
absolut) Bedarf an einer Betreuung im Hort. Für 3% der 10- bis 13-Jährigen ist der Hort in 
den Osterferien das wichtigste Betreuungsangebot (140 Kinder absolut). 



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 99

Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 9 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

2

1

5

2

(= 73)

(= 66)

(= 210)

(= 76)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Sofern der Hort das wichtigste Betreuungsangebot darstellt, wird es während der Osterferien 
etwas stärker für eine Woche nachgefragt als für 2 Wochen. 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

0

1

2

1

0

2

0

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 0)

(= 32)

(= 70)

(= 38)

(= 15)

(= 104)

(= 14)

(= 7)

(= 6)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Hort-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in den Osterferien wenig 
attraktiv für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren; die meisten Befragten bevorzugen 5 bis 8 
Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei spätestens um 08:00 Uhr 
beginnen.
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Produkt + Markt

(= 253)

(n = 41)

(n = 18)

(n = 40)

(n = 8)

(n = 14)

(n = 17)

(n = 14)

(n = 34)

(n = 39)

(n = 7)

(n = 23)

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 5

10

5

9

2

4

4

2

7

9

4

4

7

10

8

15

2

7

2

7

6

8

4

8

(= 331)

(n = 41)

(n = 29)

(n = 65)

(n = 7)

(n = 27)

(n = 7)

(n = 43)

(n = 27)

(n = 34)

(n = 7)

(n = 45)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt nutzten 7% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Sommerferien das Betreuungs-
angebot Hort (331 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 5% geringfügig darunter (253 
Kinder absolut).
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Produkt + Markt

5

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Sommerferien

Für 3% (absolut 158) soll die Betreuung überwiegend in dieser Form 
erfolgen. Das Angebot Hort / Lern-/Spielstube stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 253)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt besteht während der Sommerferien für 5% der 10- bis 13-jährigen Kinder (253 
absolut) Bedarf an einer Betreuung im Hort. Für 3% der 10- bis 13-Jährigen ist der Hort in 
den Sommerferien das wichtigste Betreuungsangebot (158 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

0

1

2

0

0

0

1

2

3

0

1

0

(= 0)

(= 50)

(= 100)

(= 0)

(= 0)

(= 7)

(= 48)

(= 98)

(= 140)

(= 0)

(= 45)

(= 0)

16 Tage bis 20 Tage

11 Tag bis 15 Tage

26 Tage bis 30 Tage

21 Tag bis 25 Tage

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Sofern der Hort das wichtigste während der Sommerferien darstellt, besteht überwiegend 
Bedarf für eine 2- bis 3-wöchige Nutzung in der Altersgruppe  von 10 - 13 Jahren.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

0

1

1

1

1

2

1

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 10)

(= 41)

(= 57)

(= 42)

(= 22)

(= 81)

(= 31)

(= 17)

(= 0)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Hort-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in den Sommerferien 
wenig attraktiv für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren; die meisten Befragten bevorzugen 5 
bis 8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei spätestens um 
09:00 Uhr beginnen.
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Produkt + Markt

(= 210)

(n = 27)

(n = 9)

(n = 40)

(n = 7)

(n = 14)

(n = 7)

(n = 21)

(n = 27)

(n = 30)

(n = 7)

(n = 23)

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 5

7

3

9

2

4

2

3

6

7

4

4

7

8

10

10

4

5

2

6

6

12

4

9

(= 315)

(n = 31)

(n = 36)

(n = 43)

(n = 14)

(n = 20)

(n = 7)

(n = 35)

(n = 26)

(n = 49)

(n = 7)

(n = 56)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt nutzten 7% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Herbstferien das Betreuungs-
angebot Hort (315 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 5% geringfügig darunter (210 
Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. In den 
Planungsräumen Nordwest, Eberstadt-Süd und Kranichstein liegt der zukünftige Bedarf 
deutlich unter der bisherigen Nutzung.

.
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Produkt + Markt

5

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Herbstferien

Für 3% (absolut 156) soll die Betreuung überwiegend in dieser Form 
erfolgen. Das Angebot Hort / Lern-/Spielstube stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 210)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Insgesamt besteht während der Herbstferien für 5% der 10- bis 13-jährigen Kinder (210 
absolut) Bedarf an einer Betreuung im Hort. Für 3% der 10- bis 13-Jährigen ist der Hort in 
den Herbstferien das wichtigste Betreuungsangebot (156 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

2

2

4

2

(= 81)

(= 76)

(= 172)

(= 113)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Der Bedarf am Betreuungsangebot Hort in der Altersgruppe 10 - 13 Jahre richtet sich 
während der Herbstferien ungefähr zu gleichen Teilen an eine 1- bzw. 2-wöchige Betreuung.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Bedarf während der Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

0

1

1

1

0

2

1

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 0)

(= 47)

(= 61)

(= 38)

(= 7)

(= 96)

(= 38)

(= 7)

(= 0)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Hort / Lern-/Spielstube

Hort-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in den Herbstferien wenig 
attraktiv für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren; die meisten Befragten bevorzugen 5 bis 8 
Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei spätestens um 09:00 Uhr 
beginnen.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 432)

(= 567)

(= 1773)

Fragen 5, 22 und 29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

23

32

22

5

19

6

(= 2213)

(= 2154)

(= 3084)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienspiele/Aktive Ferien

Für das Betreuungsangebot Ferienspiele/Aktive Ferien liegt der angemeldete Bedarf in allen 
drei Ferienzeiträumen deutlich über der bisherigen Nutzung.

Der höchste Bedarf besteht in den Sommerferien (32%, 3084 absolut), gefolgt von den 
Osterferien (23%, 2213 absolut) und den Herbstferien (22%, 2154 absolut).

Besonders gravierend sind die sich abzeichnenden Versorgungslücken in den Oster- und 
Herbstferien.
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Produkt + Markt

23

26

25

26

21

31

30

14

12

5

1

2

6

5

12

3

7

1

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Osterferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 432)

(= 26)

(= 65)

(= 40)

(= 7)

(= 9)

(= 67)

(= 135)

(= 84)

(= 2213)

(= 349)

(= 250)

(= 359)

(= 126)

(= 288)

(= 293)

(= 368)

(= 180)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienspiele/Aktive Ferien

Der deutlich über der bisherigen Nutzung liegende Bedarf während der Osterferien ist in 
allen Altersstufen zu verzeichnen. Bei den 12- und 13-Jährigen fällt die Versorgungslücke 
etwas geringer aus als bei den jüngeren Kindern.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Osterferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

23

27

23

31

21

23

24

13

24

19

24

22

5

4

5

7

4

5

4

6

4

9

4

5

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienspiele/Aktive Ferien

Differenziert nach sozialstatistischen Merkmalen zeigt sich, dass in allen betrachteten 
Gruppen der Bedarf am Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien während der Osterferien 
deutlich über der bisherigen Nutzung liegt. 

Allerdings fällt für Kinder aus Haushalten, in denen beiden Elternteile Vollzeit erwerbstätig 
sind sowie für Kinder aus alleinerziehenden Haushalten, die Versorgungslücke prozentual 
höher aus.
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Produkt + Markt

32

42

37

38

34

37

29

19

20

19

8

17

24

22

27

22

19

8

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Sommerferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 1773)

(= 244)

(= 259)

(= 261)

(= 89)

(= 91)

(= 278)

(= 312)

(= 239)

(= 3084)

(= 528)

(= 413)

(= 351)

(= 207)

(= 472)

(= 439)

(= 427)

(= 246)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienspiele/Aktive Ferien

Bezogen auf die Sommerferien zeigt sich, das eine Versorgungslücke für das Angebot 
Ferienspiel/Aktive Ferien vor allem bei den jüngeren Kindern besteht. Bei den 12-Jährigen 
liegen Bedarfs- und Nutzungsquote auf einem Niveau. Dass bei den 13-Jährigen wiederum 
eine Versorgungslücke zu verzeichnen ist, scheint vor allem durch die bisherige 
Angebotsstruktur bedingt zu sein: Viele Angebote wiesen eine Altersbeschränkung bis 12 
Jahre auf.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Sommerferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

32

33

32

39

32

25

34

19

33

21

32

32

19

11

20

15

20

19

20

6

20

7

21

16

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienspiele/Aktive Ferien

Während der Sommerferien liegt die Bedarfsquote in allen betrachteten Gruppen über der 
bisherigen Nutzungsquote. Vergleichbar zu den Osterferien fällt für Kinder aus Haushalten, 
in denen beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig sind sowie für Kinder aus alleinerziehenden 
Haushalten, die Versorgungslücke prozentual höher aus.
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Produkt + Markt

22

28

26

29

18

30

25

14

9

6

6

7

13

6

6

4

3

2

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Herbstferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 567)

(= 95)

(= 76)

(= 48)

(= 23)

(= 68)

(= 150)

(= 65)

(= 41)

(= 2154)

(= 367)

(= 219)

(= 303)

(= 93)

(= 310)

(= 328)

(= 350)

(= 185)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienspiele/Aktive Ferien

Der deutlich über der bisherigen Nutzung liegende Bedarf während der Herbstferien ist in 
allen Altersstufen zu verzeichnen. Bei den 12- und 13-Jährigen fällt die Versorgungslücke 
geringer aus.
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Produkt + Markt

Hort / Lern-/Spielstube: Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten 
und Bedarf während der Herbstferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

22

27

22

28

21

24

24

13

23

22

23

22

6

3

6

4

7

4

6

2

6

4

6

6

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienspiele/Aktive Ferien

Auch während der Herbstferien ist in allen soziodemographischen Gruppen, die im Rahmen 
der Auswertung betrachtet wurden, eine deutliche Versorgungslücke für das Angebot 
Ferienspiele/Aktive Ferien zu verzeichnen.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 167)

(= 389)

(= 872)

Fragen 5, 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

(= 1180)

(= 1223)

(= 1852)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

24

38

25

3

18

8

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Für das Betreuungsangebot Ferienspiele/Aktive Ferien liegt der angemeldete Bedarf bei den 
6- bis 9-Jährigen in allen drei Ferienzeiträumen deutlich über der bisherigen Nutzung.

Der höchste Bedarf besteht in den Sommerferien (38%, 1852 absolut), gefolgt von den 
Osterferien (24%, 1180 absolut) und den Herbstferien (25%, 1223 absolut).
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Produkt + Markt

(= 1180)

(n = 76)

(n = 126)

(n = 86)

(n = 112)

(n = 164)

(n = 137)

(n = 126)

(n = 155)

(n = 86)

(n = 30)

(n = 82)

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 24

19

28

19

29

39

29

19

36

22

13

15

3

2

5

4

6

4

6

2

1

6

3

1

(= 167)

(n = 9)

(n = 18)

(n = 17)

(n = 22)

(n = 14)

(n = 26)

(n = 15)

(n = 6)

(n = 25)

(n = 6)

(n = 7)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt nutzten 3% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Osterferien das Betreuungs-
angebot Ferienspiele/Aktive Ferien (167 absolut). Der angegebene zukünftige Bedarf liegt 
mit 24% stark darüber (1180 Kinder absolut).

Die Diskrepanz zwischen bisheriger Nutzung und dem angemeldeten Bedarf ist in allen 
Planungsräumen gravierend.
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Produkt + Markt

24

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Osterferien

Für 23% (absolut 1140) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 1180)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt besteht während der Osterferien für 24% der 6- bis 9-jährigen Kinder (1180 
absolut) Bedarf an einer Betreuung durch Ferienspiele/Aktive Betreuung. Für 23% der 6- bis 
9-Jährigen sind Ferienspiele/Aktive Ferien in den Osterferien das wichtigste 
Betreuungsangebot (1140 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 9 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

17

7

3

0

(= 811)

(= 328)

(= 151)

(= 16)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Für 17% der Kinder wird das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien für maximal 1 
Kalenderwoche (5 Werktage) nachgefragt. Für 7% der Kindern wird eine Betreuung durch 
diese Angebotsform an bis zu 9 Werktagen während der Osterferien gewünscht.
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

2

10

9

3

2

13

8

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 72)

(= 495)

(= 403)

(= 132)

(= 101)

(= 591)

(= 372)

(= 21)

(= 8)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Ferienspiele/Aktive Ferien-Angebote mit weniger als 4 Stunden Betreuung pro Tag sind in 
den Osterferien wenig attraktiv für Kinder zwischen 6 und 9 Jahren; die meisten Befragten 
bevorzugen 5 bis 8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei 
spätestens um 09:00 Uhr beginnen.
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Produkt + Markt

(= 1852)

(n = 142)

(n = 171)

(n = 154)

(n = 164)

(n = 198)

(n = 218)

(n = 208)

(n = 220)

(n = 140)

(n = 60)

(n = 177)

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 38

35

37

33

43

47

47

32

51

35

25

32

18

21

18

19

26

23

36

15

12

14

6

7

(= 872)

(n = 85)

(n = 81)

(n = 86)

(n = 97)

(n = 96)

(n = 169)

(n = 96)

(n = 52)

(n = 54)

(n = 15)

(n = 41)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt nutzten 18% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Sommerferien das Betreuungs-
angebot Ferienspiele/Aktive Ferien (872 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 38% 
deutlich darüber (1852 Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark, jedoch 
klaffen in allen Gebieten bisherige Nutzung und angemeldeter Bedarf weit auseinander. Die 
geringsten Lücken zwischen Bedarfs- und bisheriger Nutzungsquote findet sich in den 
Planungsräumen West und Mitte.



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 124

Produkt + Markt

38

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Sommerferien

Für 35% (absolut 1723) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 1852)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt besteht während der Sommerferien für 38% der 6- bis 9-jährigen Kinder (1852 
absolut) Bedarf an einer Betreuung durch Ferienspiele/Aktive Ferien. Für 35% der 6- bis 9-
Jährigen sind Ferienspiele/Aktive Ferien in den Sommerferien das wichtigste 
Betreuungsangebot (1723 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

2

8

20

5

0

1

11

5

2

0

0

0

(= 94)

(= 384)

(= 962)

(= 220)

(= 14)

(= 41)

(= 548)

(= 218)

(= 89)

(= 9)

(= 7)

(= 0)

16 Tage bis 20 Tage

11 Tag bis 15 Tage

26 Tage bis 30 Tage

21 Tag bis 25 Tage

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Während der Sommerferien wird das Angebot mit 20% überwiegend für eine Dauer von 15 
Werktagen (3 Kalenderwochen) nachgefragt. Eine Betreuungsdauer von 6 bis zu 10 
Werktagen benötigen 8%. Aber auch die Betreuung für eine Zeitraum von bis zu 4 Wochen 
wird in einem nennenswerten Umfang nachgefragt: 5% (absolut 220 Kinder) äußern sich 
dahingehend.
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

2

15

11

5

3

17

12

1

1

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 8)

(= 101)

(= 722)

(= 537)

(= 227)

(= 132)

(= 814)

(= 573)

(= 57)

(= 32)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Ferienspiele/Aktive Ferien-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in 
den Herbstferien wenig attraktiv für Kinder zwischen 6 und 9 Jahren; die meisten Befragten 
bevorzugen 5 bis 8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei 
spätestens um 09:00 Uhr beginnen.
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Produkt + Markt

(= 1223)

(n = 95)

(n = 108)

(n = 86)

(n = 120)

(n = 164)

(n = 161)

(n = 148)

(n = 136)

(n = 108)

(n = 30)

(n = 68)

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 25

23

24

19

31

39

35

23

31

27

13

12

8

4

4

10

17

5

16

8

4

12

7

5

(= 389)

(n = 16)

(n = 16)

(n = 43)

(n = 60)

(n = 21)

(n = 74)

(n = 52)

(n = 19)

(n = 48)

(n = 13)

(n = 27)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt nutzten 8% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Herbstferien das Betreuungs-
angebot Ferienspiele/Aktive Ferien (389 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 25% 
deutlich darüber (1223 Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark, jedoch 
klaffen in allen Gebieten bisherige Nutzung und angemeldeter Bedarf weit auseinander.
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Produkt + Markt

25

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Herbstferien

Für 24% (absolut 1166) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 1223)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt besteht während der Herbstferien für 25% der 6- bis 9-jährigen Kinder (1223 
absolut) Bedarf an einer Betreuung durch Ferienspiele/Aktive Ferien. Für 24% der 6- bis 9-
Jährigen sind Ferienspiele/Aktive Ferien in den Herbstferien das wichtigste Betreuungs-
angebot (1166 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

15

8

7

1

(= 342)

(= 410)

(= 376)

(= 47)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Für 15% der Kinder wird das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien während der Herbstferien 
für maximal 1 Kalenderwoche (5 Werktage) nachgefragt. Für 8% der Kindern wird eine 
Betreuung durch diese Angebotsform an bis zu 10 Werktagen gewünscht.
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

2

11

8

3

2

13

8

0

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 0)

(= 112)

(= 532)

(= 397)

(= 132)

(= 95)

(= 622)

(= 394)

(= 12)

(= 0)

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Ferienspiele/Aktive Ferien-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in 
den Herbstferien wenig attraktiv für Kinder zwischen 6 und 9 Jahren; die meisten Befragten 
bevorzugen 5 bis 8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei 
spätestens um 09:00 Uhr beginnen.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 266)

(= 177)

(= 901)

Fragen 5, 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

(= 1033)

(= 931)

(= 1232)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

22

26

20

6

19

4

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Für das Betreuungsangebot Ferienspiele/Aktive Ferien liegt der angemeldete Bedarf bei den 
10- bis 13-Jährigen in allen drei Ferienzeiträumen deutlich über der bisherigen Nutzung. Am 
geringsten fällt diese Differenz in den Sommerferien aus.

Der höchste Bedarf besteht in den Sommerferien (26%, 1232 absolut), gefolgt von den 
Osterferien (22%, 1033 absolut) und den Herbstferien (20%, 931 absolut).
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Produkt + Markt

(= 1033)

(n = 91)

(n = 72)

(n = 107)

(n = 48)

(n = 105)

(n = 83)

(n = 149)

(n = 113)

(n = 89)

(n = 29)

(n = 148)

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 22

23

20

24

13

26

18

24

25

22

15

25

6

8

5

13

7

4

4

7

7

2

4

2

(= 266)

(n = 31)

(n = 18)

(n = 59)

(n = 24)

(n = 14)

(n = 17)

(n = 42)

(n = 34)

(n = 10)

(n = 7)

(n = 11)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt nutzten 6% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Osterferien das Betreuungs-
angebot Ferienspiele/Aktive Ferien (266 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 22% 
deutlich darüber (1033 Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. Die größten 
Lücken zwischen Bedarfs- und bisheriger Nutzungsquote findet sich in den Planungsräumen 
Kranichstein, Bessungen und Eberstadt-Süd.
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Produkt + Markt

22

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Osterferien

Für 21% (absolut 1008) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 1033)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt besteht während Osterferien für 22% der 10- bis 13-jährigen Kinder (1033 
absolut) Bedarf an einer Betreuung durch Ferienspiele/Aktive Ferien. Für 22% der 10- bis 
13-Jährigen sind Ferienspiele/Aktive Ferien in den Osterferien das wichtigste Betreuungs-
angebot (1008 Kinder absolut). 



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 135

Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 9 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

17

5

5

1

(= 798)

(= 211)

(= 219)

(= 46)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

In der Altersgruppe 10 - 13 Jahre wird für 17% der Kinder das Angebot Ferienspiele/Aktive 
Ferien für maximal 1 Kalenderwoche (5 Werktage) nachgefragt. Für 5% der Kindern wird 
eine Betreuung durch diese Angebotsform an bis zu 9 Werktagen während der Osterferien 
gewünscht.
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

1

8

8

2

1

8

9

2

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 14)

(= 57)

(= 403)

(= 389)

(= 101)

(= 72)

(= 378)

(= 430)

(= 77)

(= 21)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Ferienspiele/Aktive Ferien-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in 
den Osterferien wenig attraktiv für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren; die meisten Befragten 
bevorzugen 5 bis 8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte dabei 
spätestens um 09:00 Uhr beginnen.
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Produkt + Markt

(= 1232)

(n = 101)

(n = 90)

(n = 98)

(n = 72)

(n = 126)

(n = 149)

(n = 191)

(n = 106)

(n = 89)

(n = 52)

(n = 160)

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 26

26

25

22

20

32

32

31

23

22

26

27

19

16

17

22

18

21

39

28

9

9

19

10

(= 901)

(n = 61)

(n = 63)

(n = 97)

(n = 64)

(n = 83)

(n = 183)

(n = 177)

(n = 40)

(n = 39)

(n = 37)

(n = 57)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt nutzten 19% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Sommerferien das Betreuung-
sangebot Ferienspiele/Aktive Ferien (901 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 26% 
deutlich darüber (1232 Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. Die größten 
Lücken zwischen Bedarfs- und bisheriger Nutzungsquote findet sich in den Planungsräumen 
Kranichstein, Eberstadt-Nord sowie Eberstadt-Süd. 

Nur im Planungsraum West liegt die bisherige Inanspruchnahme über dem zukünftigen 
Bedarf.
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Produkt + Markt

26

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Sommerferien

Für 24% (absolut 1135) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 1232)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt besteht während der Sommerferien für 26% der 10- bis 13-jährigen Kinder (1232 
absolut) Bedarf an einer Betreuung durch Ferienspiele/Aktive Ferien. Für 24% der 10- bis 
13-Jährigen sind Ferienspiele/Aktive Ferien in den Sommerferien das wichtigste Betreuungs-
angebot (1135 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

3

7

12

1

0

1

11

5

3

0

0

0

(= 146)

(= 336)

(= 474)

(= 61)

(= 0)

(= 43)

(= 512)

(= 177)

(= 126)

(= 0)

(= 0)

(= 0)

16 Tage bis 20 Tage

11 Tag bis 15 Tage

26 Tage bis 30 Tage

21 Tag bis 25 Tage

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Während der Sommerferien wird das Angebot mit 12% überwiegend für eine Dauer von 15 
Werktagen (3 Kalenderwochen) nachgefragt. Eine Betreuungsdauer von 6 bis zu 10 
Werktagen benötigen 7%. Aber auch eine Betreuung für eine Zeitraum von 4 Wochen bis zu 
6 Wochen wird teilweise nachgefragt.
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

2

8

9

2

1

9

9

2

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 6)

(= 74)

(= 379)

(= 456)

(= 113)

(= 36)

(= 456)

(= 413)

(= 105)

(= 7)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Ferienspiele/Aktive Ferien-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in 
den Sommerferien wenig attraktiv für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren; die meisten 
Befragten bevorzugen 5 bis 8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte 
dabei spätestens um 09:00 Uhr beginnen.
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Produkt + Markt

(= 931)

(n = 101)

(n = 63)

(n = 78)

(n = 64)

(n = 91)

(n = 67)

(n = 121)

(n = 99)

(n = 78)

(n = 44)

(n = 126)

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 20

26

17

18

18

23

14

19

22

19

22

21

4

3

3

4

4

5

7

6

7

0

0

0

(= 178)

(n = 11)

(n = 9)

(n = 19)

(n = 16)

(n = 20)

(n = 33)

(n = 36)

(n = 34)

(n = 0)

(n = 0)

(n = 0)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt nutzten 4% der 10- bis 13-jährigen in den letzten Herbstferien das Betreuungs-
angebot Ferienspiele/Aktive Ferien (178 absolut). Der angegebene zukünftige Bedarf liegt 
mit 20% deutlich darüber (931 Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark, jedoch 
klaffen in allen Gebieten bisherige Nutzung und angemeldeter Bedarf weit auseinander.

.
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Produkt + Markt

20

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Herbstferien

Für 20% (absolut 916) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 931)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Insgesamt besteht während der Sommerferien für 20% der 10- bis 13-jährigen Kinder (931 
absolut) Bedarf an einer Betreuung durch Ferienspiele/Aktive Ferien. Für 20% der 10- bis 
13-Jährigen sind Ferienspiele/Aktive Ferien in den Sommerferien das wichtigste Betreuungs-
angebot (916 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Derzeitige Nutzung und Bedarf während der 
Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

14

6

3

1

(= 636)

(= 280)

(= 153)

(= 22)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

In den Herbstferien wird eine Betreuungsdauer von einer Kalenderwoche für 14% der Kinder 
nachgefragt. Eine Betreuungsdauer für 6 bis zu 10 Werktage wird für 6% der Kinder 
gewünscht. 
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Produkt + Markt

Ferienspiele/Aktive Ferien: Bedarf während der Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

> 8 h

nach 08.00 bis vor 09.00

nach 09.00 bis vor 10.00

> 6 bis 8 h

vor 08.00

um 08.00 

nach 10.00

bis 2 h

Frage 17

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

> 2 bis 4 h

0

1

8

7

2

1

8

7

2

0

Dauer 

Anfangszeit 

> 4 bis 6 h

(= 14)

(= 52)

(= 392)

(= 352)

(= 69)

(= 60)

(= 397)

(= 228)

(= 74)

(= 19)

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienspiele/Aktive Ferien

Ferienspiele/Aktive Ferien-Angebote mit weniger als 5 Stunden Betreuung pro Tag sind in 
den Herbstferien wenig attraktiv für Kinder zwischen 10 und 13 Jahren; die meisten 
Befragten bevorzugen 5 bis 8 Stunden im Vormittags-/Mittagsbereich. Die Betreuung sollte 
dabei spätestens um 09:00 Uhr beginnen.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 182)

(= 284)

(= 746)

Fragen 5, 22 und 29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

4

14

4

2

8

3

(= 377)

(= 414)

(= 1328)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienfreizeit mit Übernachtung

Für das Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit Übernachtung unterscheiden sich bisherige 
Nutzung und Bedarf über die drei Ferienzeiten deutlich.

Der höchste Bedarf besteht in den Sommerferien (14%, 1328 absolut), gefolgt von den 
Osterferien (4%, 377 absolut) und den Herbstferien (4%, 414 absolut).

Insbesondere in den Sommerferien übertrifft der zukünftige Bedarf die bisherige Nutzung 
deutlich.
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Produkt + Markt

4

2

4

7

2

5

3

4

7

2

0

1

1

3

2

3

3

3

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung von 
Betreuungsangeboten und Bedarf während der Osterferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 182)

(= 7)

(= 40)

(= 38)

(= 36)

(= 0)

(= 7)

(= 22)

(= 33)

(= 377)

(= 55)

(= 20)

(= 32)

(= 69)

(= 17)

(= 74)

(= 58)

(= 51)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienfreizeit mit Übernachtung

Während der Osterferien fällt in nahezu allen Altersstufen die Bedarfsquote für das 
Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit Übernachtung höher aus als die Nutzungsquote. Auch 
für die Alterstufen der 6- bis 8-jährigen Kinder besteht Nachfrage. Bisher erfolgte in diesen 
Stufen keine Nutzung in nennenswerten Umfang.
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Produkt + Markt

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung von 
Betreuungsangeboten und Bedarf während der Osterferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

4

3

4

6

4

3

4

1

4

2

5

3

2

3

2

2

2

0

2

0

2

1

2

2

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt wird für 4% der Kinder während der Osterferien Bedarf am Betreuungsangebot 
Ferienfreizeit mit Übernachtung angemeldet. Insbesondere für Kinder aus Haushalten, in 
denen beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig sind, fällt der Bedarf – und auch die 
Versorgungslücke – relativ hoch aus. 

Für Kinder, deren Familien erst seit maximal 15 Jahren in der Bundesrepublik leben, fällt der 
Bedarf an dieser Betreuungsform am geringsten aus, was auch im Einklang mit dem 
bisherigen Nutzungsverhalten steht.
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Produkt + Markt

14

5

9

16

15

21

17

16

12

8

2

1

3

9

9

15

10

15

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung von 
Betreuungsangeboten und Bedarf während der Sommerferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 746)

(= 14)

(= 105)

(= 176)

(= 157)

(= 25)

(= 38)

(= 104)

(= 127)

(= 1328)

(= 133)

(= 180)

(= 202)

(= 124)

(= 54)

(= 185)

(= 240)

(= 210)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt sind während der Sommerferien für das Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit 
Übernachtung bei den 7- bis 10-Jährigen die höchsten Versorgungslücken zu verzeichnen. 
Bei Betrachtung der reinen Nachfrageseite wird deutlich, dass bereits in der Alterstufe 8 
Jahre die Bedarfsquote auf dem Niveau der älteren Kinder liegt. Auch für dieses Angebot ist 
eine verjüngte Angebotsgestaltung empfehlenswert. 
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Produkt + Markt

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung von 
Betreuungsangeboten und Bedarf während der Sommerferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

14

13

14

18

13

18

15

9

15

7

12

16

8

9

8

9

8

6

9

0

9

2

7

8

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt melden 14% der Befragten einen Bedarf am Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit 
Übernachtung in den Sommerferien an. Die Nutzungsquote betrug während der letzten 
Ferienzeit 8%. In allen betrachteten soziodemografischen Gruppen ist für die Sommerferien 
eine deutliche Versorgungslücke zu verzeichnen. Auch für Kinder, deren Familien erst seit 
maximal 15 Jahren in der Bundesrepublik leben, fällt die Bedarfsquote in den Sommerferien 
deutlich höher aus als die bisherige Nutzungsquote. Während der Oster- und Herbstferien ist 
für diese Gruppe kaum Bedarf zu verzeichnen.



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 151

Produkt + Markt

4

0

3

7

3

6

4

5

7

3

0

0

3

4

3

4

5

7

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung von 
Betreuungsangeboten und Bedarf während der Herbstferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 284)

(= 0)

(= 46)

(= 42)

(= 69)

(= 0)

(= 32)

(= 36)

(= 60)

(= 414)

(= 44)

(= 37)

(= 52)

(= 69)

(= 0)

(= 83)

(= 69)

(= 59)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienfreizeit mit Übernachtung

In den Herbstferien besteht für die Altersstufen der 11- bis 13-Jährigen nahezu kein 
ungedeckter Bedarf. Solcher ist überwiegend bei den 7- bis 10-Jährigen zu verzeichnen. 
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Produkt + Markt

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung von 
Betreuungsangeboten und Bedarf während der Herbstferien

Gesamt

alleinerziehend
verheiratet/eheähnlich

beide Elternteile Vollzeit erwerbstätig
ein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

kein Elternteil Vollzeit erwerbstätig

seit über 15 Jahren in Deutschland
seit max. 15 Jahren in Deutschland

Staatsangehörigkeit deutsch
Staatsangehörigkeit ausländisch 

Junge
Mädchen

4

4

4

8

4

4

5

1

5

3

5

4

3

6

3

1

3

3

3

1

3

1

3

3

Fragen 5, 13

n > 98
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Ferienfreizeit mit Übernachtung

Bezogen auf die Herbstferien fällt die Versorgungslücke für das Betreuungsangebot 
Ferienfreizeit mit Übernachtung am höchsten aus für Kinder aus Haushalten, in denen beide 
Elternteile Vollzeit erwerbstätig sind. In den übrigen Gruppen liegt der Bedarf jeweils leicht 
über der bisherigen Nutzung. Lediglich für Kinder aus alleinerziehenden Familien wird ein 
Bedarf gemeldet, der unter der bisherigen Nutzung liegt. Für diese Kinder favorisieren die 
Eltern anscheinend stärker andere Betreuungsformen während der Herbstferien.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Produkt + Markt

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 54)

(= 78)

(= 182)

Fragen 5, 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

(= 166)

(= 164)

(= 552)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

3

11

3

1

4

2

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Für das Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit Übernachtung liegt der angemeldete Bedarf 
bei den 6- bis 9-Jährigen in allen drei Ferienzeiträumen deutlich über der bisherigen 
Nutzung.

Der höchste Bedarf besteht in den Sommerferien (11%, 552 absolut). Während der 
Osterferien und der Herbstferien beträgt die Bedarfsquote 3% (166 bzw. 164 absolut).
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Produkt + Markt

(n = 54)

(n = 0)

(n = 0)

(n = 0)

(n = 0)

(n = 14)

(n = 8)

(n = 0)

(n = 0)

(n = 11)

(n = 8)

(n = 14)

(n = 166)

(n = 28)

(n = 9)

(n = 9)

(n = 0)

(n = 21)

(n = 32)

(n = 22)

(n = 13)

(n = 32)

(n = 0)

(n = 0)

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Osterferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 3

7

2

2

0

5

7

3

3

8

0

0

1

0

0

0

0

3

2

0

0

3

3

2

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt nutzten 1% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Osterferien das Betreuungs-
angebot Ferienfreizeit mit Übernachtung (54 absolut). Der angegebene zukünftige Bedarf 
liegt mit 3% darüber (166 Kinder absolut).

Sowohl hinsichtlich der bisherigen Nutzung als auch hinsichtlich des Bedarfs stellt sich die 
Situationen in den Planungsräumen recht unterschiedlich dar.
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Produkt + Markt

3

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Bedarf während der Osterferien

Für 1,5% (absolut 71) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 166)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt besteht während der Osterferien für 3% der 6- bis 9-jährigen Kinder (166 absolut) 
Bedarf an einer Betreuung durch Ferienfreizeit mit Übernachtung . Für 1,5% der 6- bis 9-
Jährigen sind die Ferienfreizeit mit Übernachtung in den Osterferien das wichtigste 
Betreuungsangebot (71 Kinder absolut). 
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Produkt + Markt

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 9 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

1

0

1

0

(= 57)

(= 15)

(= 40)

(= 14)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Während der Osterferien besteht Betreuungsbedarf für das Angebot Ferienfreizeit mit 
Übernachtung überwiegend für eine Dauer von bis zu 5 Tagen. Nur für sehr wenige Kinder 
wird eine Betreuungsdauer von 6 bis 9 Werktagen nachgefragt.
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Produkt + Markt

(n = 552)

(n = 85)

(n = 54)

(n = 43)

(n = 15)

(n = 62)

(n = 65)

(n = 89)

(n = 52)

(n = 32)

(n = 15)

(n = 41)

(n = 182)

(n = 38)

(n = 0)

(n = 34)

(n = 15)

(n = 14)

(n = 16)

(n = 37)

(n = 6)

(n = 0)

(n = 8)

(n = 14)

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Sommerferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 11

21

12

9

4

15

14

14

12

8

6

7

4

9

0

7

4

3

3

6

2

0

3

2

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt nutzten 4% der 6- bis 9-Jährigen in den letzten Sommerferien das Betreuungs-
angebot Ferienfreizeit mit Übernachtung (182 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 11% 
deutlich darüber (552 Kinder absolut).

In 10 der 11 Planungsräume liegt der Bedarf - zum Teil deutlich – über der bisherigen 
Nutzung. Lediglich im Planungsraum Ost sind die Bedarfs- und Nutzungsquote identisch. 
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Produkt + Markt

11

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Bedarf während der Sommerferien

Für 5% (absolut 238) soll die Betreuung überwiegend in dieser Form 
erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 552)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt besteht während der Sommerferien für 11% der 6- bis 9-jährigen Kinder (552 
absolut) Bedarf an einer Betreuung in Form von Ferienfreizeit mit Übernachtung. Für 5% der 
6- bis 9-Jährigen ist die Ferienfreizeit mit Übernachtung das wichtigste Betreuungsangebot 
(238 absolut).
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Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

1

1

2

0

0

0

2

1

0

0

0

0

(= 38)

(= 99)

(= 71)

(= o)

(= 14)

(= 14)

(= 101)

(= 66)

(= 16)

(= 0)

(= 0)

(= 0)

16 Tage bis 20 Tage

11 Tag bis 15 Tage

26 Tage bis 30 Tage

21 Tag bis 25 Tage

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Während der Sommerferien wird das Angebot überwiegend für eine Dauer von maximal 15 
Werktagen (3 Kalenderwochen) nachgefragt. Nur in Einzelfällen wird eine Betreuungsdauer 
von 4 Wochen bis zu 6 Wochen nachgefragt.
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(n = 164)

(n = 28)

(n = 0)

(n = 26)

(n = 7)

(n = 21)

(n = 32)

(n = 15)

(n = 13)

(n = 22)

(n = 0)

(n = 0)

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Herbstferien

Fragen 22 und 29

n > 39
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 3

7

0

6

2

5

7

2

3

5

0

0

2

2

0

4

0

2

3

0

2

5

0

0

(n = 78)

(n = 9)

(n = 0)

(n = 17)

(n = 0)

(n = 7)

(n = 16)

(n = 0)

(n = 6)

(n = 22)

(n = 0)

(n = 0)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Während der letzten Herbstferien nutzten 2% der 6- bis 9-Jährigen das Betreuungsangebot 
Ferienfreizeit mit Übernachtung (78 absolut). Der angegebene zukünftige Bedarf liegt mit 3% 
darüber (164 absolut).

Sowohl hinsichtlich der bisherigen Nutzung als auch hinsichtlich des Bedarfs stellt sich die 
Situationen in den Planungsräumen recht unterschiedlich dar. Während in einigen 
Planungsräumen zuletzt keine Nutzung erfolgte und auch kein Bedarf geäußert wurde, wird 
in anderen Planungsräumen Bedarf für bis zu 7% der Kinder (maximal 32 absolut) 
angegeben.
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3

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Bedarf während der Herbstferien

Für 1,5% (absolut 75) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 164)Gesamtbedarf

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt besteht während der Herbstferien für 3% der 6- bis 9-jährigen Kinder (164 
absolut) Bedarf an einer Betreuung in Form von Ferienfreizeit mit Übernachtung. 
Für 1,5% der 6- bis 9-Jährigen sind die Ferienfreizeit mit Übernachtung das wichtigste
Betreuungsangebot (75 absolut).
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Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 785
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

1

1

1

1

(= 44)

(= 32)

(= 39)

(= 38)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Hinsichtlich der Betreuungsdauer während der Herbstferien zeigt sich, dass – ebenso wie 
bei der Nutzung während der letzten Ferienzeit – sich der Bedarf relativ gleichmäßig auf eine 
1-wöchige und 2-wöchige Lösung verteilt.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 129)

(= 207)

(= 565)

Fragen 5, 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/Bedarf

(= 211)

(= 250)

(= 776)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

5

17

5

3

12

4

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Für das Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit Übernachtung liegt der angemeldete Bedarf 
bei den 10- bis 13-Jährigen in allen drei Ferienzeiträumen über der bisherigen Nutzung.

Der höchste Bedarf besteht in den Sommerferien (17%, 776 absolut). Während der 
Osterferien und der Herbstferien beträgt die Bedarfsquote 5% (211 bzw. 250 absolut).
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(n = 211)

(n = 10)

(n = 18)

(n = 29)

(n = 16)

(n = 35)

(n = 25)

(n = 14)

(n = 33)

(n = 0)

(n = 7)

(n = 23)

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Osterferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 5

3

5

7

4

9

5

2

7

0

4

4

3

5

5

0

0

4

4

3

4

0

4

2

(n = 129)

(n = 20)

(n = 18)

(n = 0)

(n = 0)

(n = 14)

(n = 17)

(n = 21)

(n = 20)

(n = 0)

(n = 7)

(n = 11)

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt nutzten 3% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Osterferien das Betreuungs-
angebot Ferienfreizeit mit Übernachtung (129 absolut). Der angegebene zukünftige Bedarf 
liegt mit 5% darüber (211 Kinder absolut).

Sowohl hinsichtlich der bisherigen Nutzung als auch hinsichtlich des Bedarfs stellt sich die 
Situation in den Planungsräumen recht unterschiedlich dar. 
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5

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Bedarf während der Osterferien

Für 2% (absolut 109) soll die Betreuung überwiegend in dieser Form 
erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 211)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt besteht während der Osterferien für 5% der 10- bis 13-jährigen Kinder (211 
absolut) Bedarf an einer Betreuung durch Ferienfreizeit mit Übernachtung . Für 2% der 10-
bis 13-Jährigen ist die Ferienfreizeit mit Übernachtung in den Osterferien das wichtigste 
Betreuungsangebot (109 Kinder absolut). 
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Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Osterferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 9 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

0

2

1

2

(= 7)

(= 102)

(= 47)

(= 82)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Während der Osterferien wird fast ausschließlich eine Betreuungsdauer von 6 bis zu 9 
Werktagen nachgefragt. Es zeigt sich, dass gegenüber der bisherigen Nutzung eine 
deutliche Verschiebung von der 1-wöchigen zu der 2-wöchigen Betreuungsdauer 
stattgefunden hat.
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(n = 776)

(n = 71)

(n = 62)

(n = 49)

(n = 56)

(n = 77)

(n = 58)

(n = 64)

(n = 93)

(n = 69)

(n = 29)

(n = 149)

(n = 565)

(n = 61)

(n = 54)

(n = 29)

(n = 32)

(n = 56)

(n = 66)

(n = 57)

(n = 80)

(n = 39)

(n = 0)

(n = 91)

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Sommerferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

Darmstadt 17

18

17

11

16

19

13

10

20

17

15

25

12

15

15

7

9

14

14

9

17

10

0

15

Nordwest

Bessungen

West

Mitte

Nordost

Ost 

Arheilgen

Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt nutzten 12% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Sommerferien das 
Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit Übernachtung (565 absolut). Der zukünftige Bedarf 
liegt mit 17% deutlich darüber (776 Kinder absolut).

In nahezu allen Planungsräumen liegt der Bedarf – zum Teil deutlich – über der bisherigen 
Nutzung. Auffällig ist, dass der Nutzeranteil während der letzten Ferienzeit sich auf 
Planungsraumebene sehr unterschiedlich darstellte, was vermutlich auf unterschiedliche 
Angebotsstrukturen bzw. die Kommunikation der Angebote zurückzuführen ist.
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17

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Bedarf während der Sommerferien

Für 10% (absolut 462) soll die Betreuung überwiegend in dieser 
Form erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie 
die primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 776)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Bedarf am Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit Übernachtung wird für 17% (776 absolut) 
der Kinder in der Altersgruppe 10 – 13 Jahren für die Sommerferien geäußert. Für 10% (462 
absolut) stellt diese Betreuungsangebot die überwiegende, also wichtigste Betreuungsform 
dar. 
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Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Sommerferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

1

3

5

0

0

1

3

7

3

0

0

0

(= 54)

(= 147)

(= 232)

(= 20)

(= 0)

(= 0)

(= 117)

(= 323)

(= 118)

(= 7)

(= 0)

(= 0)

16 Tage bis 20 Tage

11 Tag bis 15 Tage

26 Tage bis 30 Tage

21 Tag bis 25 Tage

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Während in den Sommerferien schwerpunktmäßig eine Betreuungsdauer von 6 bis 10 
Werktagen (2 Kalenderwochen) genutzt wurde, fällt der Bedarf mit 5% am höchsten für eine 
Betreuungsdauer von 3 Wochen aus. Am zweithäufigsten wird ein Zeitraum von 2 Wochen 
genannt. Nur in Einzelfällen wird eine Betreuungsdauer von 4 Wochen bis zu 6 Wochen 
nachgefragt.
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(n = 207)

(n = 10)

(n = 9)

(n = 0)

(n = 0)

(n = 21)

(n = 25)

(n = 35)

(n = 20)

(n = 0)

(n = 29)

(n = 57)

(n = 250)

(n = 20)

(n = 27)

(n = 29)

(n = 24)

(n = 21)

(n = 25)

(n = 21)

(n = 27)

(n = 0)

(n = 22)

(n = 34)

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Herbstferien

Fragen 22 und 29

n > 34
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf
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Eberstadt-Nord

Eberstadt-Süd

Wixhausen

Kranichstein

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt nutzten 4% der 10- bis 13-Jährigen in den letzten Herbstferien das Betreuungs-
angebot Ferienfreizeit mit Übernachtung (207 absolut). Der zukünftige Bedarf liegt mit 5% 
geringfügig darüber (250 Kinder absolut).

Die Verteilung in den verschiedenen Planungsräumen unterscheidet sich stark. In den 
Planungsräumen Nordwest, Nordost und Ost liegt der zukünftige Bedarf deutlich über der 
bisherigen Nutzung.
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5

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Bedarf während der Herbstferien

Für 3% (absolut 151) soll die Betreuung überwiegend in dieser Form 
erfolgen. Das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien stellt für sie die 
primäre Betreuungsform dar.

Fragen 22 und 29

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
kein Bedarf

(= 250)Gesamtbedarf

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Insgesamt besteht während der Herbstferien für 5% der 10- bis 13-jährigen Kinder (250 
absolut) Bedarf an einer Ferienfreizeit mit Übernachtung. Für 3% der 10- bis 13-Jährigen ist 
diese Betreuungsform in den Herbstferien das wichtigste Angebot (151 Kinder absolut). 



Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 175

Produkt + Markt

Ferienfreizeit mit Übernachtung: Derzeitige Nutzung und Bedarf 
während der Herbstferien
- überwiegend gewünschte Betreuungsform

6 Tage bis 10 Tage

1 Tag bis 5 Tage

Fragen 11, 14

n = 761
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung/keine 
Angabe

2

1

2

2

(= 94)

(= 56)

(= 109)

(= 96)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 10 - 13 Jahre: Ferienfreizeit mit Übernachtung

Sofern das Betreuungsangebot Ferienfreizeit mit Übernachtung die wichtigste Betreuungs-
form darstellt, bedarf es stärker einer Betreuungsdauer von bis zu 5 Werktagen (1-wöchige 
Dauer) als einer Betreuungsdauer von 6 bis 10 Tagen (2-wöchige Betreuungsdauer).
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c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen
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Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während den 
Ferienzeiten

Osterferien

Herbstferien

Sommerferien

(= 2527)

(= 2977)

(= 4240)

Fragen 5, 13

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

35

48

36

26

44

31

(= 3351)

(= 3406)

(= 4618)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Zu allen 3 Ferienzeiten fällt der Anteil Kinder, für die Betreuungsbedarf besteht, höher aus 
als die Nutzungsquote während der letzten Ferien. Ebenso wie die derzeitige Nutzungsquote 
fällt die Bedarfsquote während der Sommerferien am höchsten aus: für 48% (absolut 4618) 
der Kinder wird hier Bedarf angemeldet. Während die derzeitige Nutzung während der 
Herbst- und Osterferien noch relativ unterschiedlich ausfällt, besteht für diese beiden 
Ferienzeiten ein nahezu identischer Bedarf mit 35% bzw. 36% (absolut 3351 bzw. 3406). 
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35

41

43

48

34

42

35

17

18

26

11

24

37

36

36

27

23

17

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 2527)

(= 337)

(= 430)

(= 317)

(= 184)

(= 119)

(= 423)

(= 419)

(= 299)

(= 3351)

(= 616)

(= 412)

(= 423)

(= 191)

(= 157)

(= 543)

(= 495)

(= 213)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Während der Osterferien ist die höchste Betreuungslücke bei den 6- und 7-jährigen Kindern 
festzustellen. Während für 41% der 6-jährigen Kinder Bedarf angezeigt wird, betrug die 
Nutzungsquote lediglich 11%. Bei den 12- und 13-jährigen Kindern ist zunächst – rein vom 
Anteil Kinder, für die Betreuungsbedarf besteht – keine nennenswerte Versorgungslücke 
erkennbar.
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48

55

57

64

51

54

45

30

28

44

20

39

57

59

54

52

40

33

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 4240)

(= 547)

(= 703)

(= 617)

(= 354)

(= 224)

(= 645)

(= 632)

(= 518)

(= 4618)

(= 810)

(= 609)

(= 535)

(= 292)

(= 622)

(= 731)

(= 628)

(= 391)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Wie auch während der Osterferien ist für die Sommerferienzeit die höchste Betreuungslücke 
bei den 6- und 7-jährigen Kindern vorhanden.

Auf der anderen Seite fällt die Bedarfsquote bereits bei den 9-Jährigen nicht mehr höher aus 
als die Nutzungsquote, so dass anteilsmäßig zunächst kein ungedeckter Bedarf erkennbar 
ist.
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Produkt + Markt

36

41

45

52

34

41

33

20

16

31

24

37

45

35

38

22

26

21

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

Gesamt

6 Jahre

7 Jahre

8 Jahre

9 Jahre

10 Jahre

11 Jahre

12 Jahre

13 Jahre

Fragen 5, 13

n  > 173
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

(= 2977)

(= 520)

(= 419)

(= 266)

(= 223)

(= 273)

(= 502)

(= 439)

(= 335)

(= 3406)

(= 635)

(= 404)

(= 398)

(= 173)

(= 463)

(= 593)

(= 485)

(= 225)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Die Bedarfssituation während der Herbstferien ist weitgehend deckungsgleich mit der 
Osterferien-Situation. Da aber die Nutzungsquote während der Herbstferien höher war, fallen 
die Versorgungslücken – zunächst unabhängig von Art und Dauer der Betreuung – geringer 
aus als während der Osterferien.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Osterferien

1

10

23

4

0

2

12

10

2

1

3

5

Hort / Lern-/Spielstube

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Nachbarschaftshilfe

Tagesmutter

Ferienspiele/Aktive Ferien

Fragen 5, 22/29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 253)

(= 1185)

(= 953)

(= 432)

(= 182)

(= 1112)

(= 223)

(= 60)

(= 968)

(= 2213)

(= 377)

(= 26)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Das am meisten präferierte Betreuungsangebot während der Osterferien sind – ebenso wie 
zu den übrigen betrachteten Ferienzeiten – Ferienspiele/Aktive Ferien. Für 23% der Kinder 
(absolut 2213) wird dieses Angebot insgesamt gewünscht. Die Nutzungsquote während der 
letzten Osterferien lag lediglich bei 5% (absolut 432). 

Der Hort wird mit 10% (absolut 968) am zweithäufigsten gewünscht.

Während für 12% der Kinder (absolut 1185) in den letzten Osterferien die Nachbar-
schaftshilfe genutzt wurde, wird lediglich für 1% der Kinder diese Betreuungsform bevorzugt.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Sommerferien

32

1

12

14

1

4

19

16

8

2

6

11

Nachbarschaftshilfe

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Ferienspiele/Aktive Ferien

Tagesmutter

Hort / Lern-/Spielstube

Fragen 5, 22/29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Sonstige Angebote 
(= 549)

(= 1773)

(= 1535)

(= 1022)

(= 746)

(= 151)

(= 360)

(= 3084)

(= 85)

(= 1123)

(= 1328)

(= 56)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Ebenso wie zu den Osterferien wird das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien in den 
Sommerferien am häufigsten gewünscht. Die Bedarfsquote beträgt 32%, was absolut 3084 
Kindern entspricht. Während der Hort-Bedarf weitestgehend der Nutzung entspricht, kann für 
die Betreuungsform Ferienfreizeit mit Übernachtung ein deutlich höherer Bedarf festgestellt 
werden. 

Auch während der Sommerferien ist die Nachbarschaftshilfe eine von nur wenigen Eltern 
präferierte Betreuungsform – trotz der zuletzt sehr hohen Nutzungsquote.
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Produkt + Markt

Derzeitige Nutzung von Betreuungsangeboten und Bedarf während der 
Herbstferien

0

10

22

4

1

2

13

11

3

2

3

6

Hort / Lern-/Spielstube

Sonstige Angebote 

Ferienfreizeiten mit 
Übernachtung

Tagesmutter

Fragen 5, 22/29

n = 1546
% Werte
Differenz zu 100 % = 
keine Nutzung

Nachbarschaftshilfe

Ferienspiele/Aktive Ferien

(= 263)

(= 1200)

(= 1059)

(= 567)

(= 284)

(= 161)

(= 223)

(= 41)

(= 973)

(= 2154)

(= 414)

(= 54)

Bedarf

Derzeitige Nutzung

Altersgruppe 6 - 9 Jahre und 10 - 13 Jahre: 
Derzeitige Nutzung und Bedarf

Auch für die Herbstferien wird das Angebot Ferienspiele/Aktive Ferien favorisiert. Mit einer 
Quote von 22% (absolut 2154) liegt der Bedarf deutlich über der Nutzungsquote von 6% 
(absolut 567). 

Ebenso wie zu den übrigen Ferienzeiten wird für die Nachbarschaftshilfe nur in wenigen 
Fällen Bedarf angemeldet. 

Der geäußerte Bedarf für das Betreuungsangebot Hort liegt 10% (absolut 973) leicht unter 
der Nutzungsquote.
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Gliederung

I. Einleitung
a. Zielsetzung und methodisches Vorgehen
b. Begriffdefinitionen

II. Derzeitige Nutzung 
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Bedarf
a. Gesamtüberblick
b. Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c. Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

III. Angebotsspezifischer Bedarf 
a1. Hort Gesamtüberblick
a2. Hort Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
a3. Hort Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

b1. Ferienspiele/Aktive Ferien Gesamtüberblick
b2. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
b3. Ferienspiele/Aktive Ferien Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

c1. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Gesamtüberblick
c2. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 6 bis 9 Jahre 
c3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 

IV. Fazit
a. Ergebniszusammenfassung
b. Handlungsempfehlungen





Wissenschaftsstadt
Darmstadt

Seite 187

Handlungsempfehlungen

1. Horte
" Eine Verkürzung der Schließzeiten der kommunalen Horte von 

derzeit drei auf zwei Wochen sollte überprüft werden.
" Die Schließzeiten der einzelnen Horte sollten im jeweiligen 

Sozialraum/Planungsraum mit allen vorhandenen Trägern/ 
Einrichtungen abgestimmt werden.

2. Aktive Ferien/Ferienspiele
" Der größte Handlungsbedarf besteht für das Alter der 6- bis 8-

Jährigen. Hier müssen dringend für alle Ferienzeiten zusätzliche 
Angebote in Darmstadt entwickelt werden.

" Die durchschnittliche Dauer der Angebote soll mindestens 6 
Stunden pro Tag umfassen. Die Kernzeit sollte den Zeitraum von 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr abdecken. Eine Mittagsbetreuung sollte 
gewährleistet sein.

" Die Angebote der aktiven Ferien müssen altersgerecht gestaltet 
sein.

3. Ferienfreizeiten mit Übernachtung
" Der Bedarf von Ferienfreizeiten mit Übernachtung sollte vor allem in 

den Sommerferien weiter ausgebaut werden. Dabei ist darauf zu 
achten, gerade für jüngere Kinder ortsnahe Angebote zu 
unterbreiten.

" Die Freizeiten sollten mindestens 3 Übernachtungen umfassen.






